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am 27. Oktober*
Schaurige Gestalten und geisterhafte Überraschungen 

erwarten Sie im Meersburger »Gruselkabinett«!

Seien Sie Teil einer gruseligen Inszenierung und genießen 

Sie tolle Spezialaufgüsse.

Von 19.00 bis 01.00 Uhr steht die gesamte Anlage 

ausschließlich unseren Eventgästen zur Verfügung.

69,00 € pro Person
inkl. Einritt & kulinarischer Verköstigung. Getränke nicht enthalten.  

Erhältlich im Onlineshop oder vor Ort.

*Einlass ab 19.00 Uhr nur mit gültiger Eintrittskarte. Die Bade- & Saunazeit endet um 00.45 Uhr.

Regulärer Bade- & Saunabetrieb am Freitag, 27.10.2017 von 10.00 bis 18.00 Uhr.

Alle Infos auf www.meersburg-therme.de

Uferpromenade 10-12 · 88709 Meersburg

Tel. +49 (0) 75 32 / 440 - 28 50, Fax +49 (0) 75 32 / 440 - 28 99

info@meersburg-therme.de

Finden Sie uns auf Facebook!

Lange Saunanacht
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ERSTE HILFE
Notruf 110

Rettungsleitstelle,
Rettungsdienst + Feuerwehr 112
t�'FVFSXFIS
t�/PUGBMMSFUUVOH
t�-VGUSFUUVOH

Feuerwehrgerätehaus 4308-0

Integrierte Leitstelle des
Bodenseekreises (allg.) 
 Tel. 07541/19296
 Fax. 07541/809367
 (auch Gehörlosenfax!)

Behördenrufnummer  115

DLRG-Wasserrettungswache 440-2860

Polizeiposten 
Meersburg 43443
Überlingen 07551/8040

Wasserschutzpolizei
Überlingen 07551/949590
oder 07551/94959109

Förster Martin Roth, Ittendorf
Wirrensegel 5 07544/741465

Störungsdienste Meersburg

Strom EnBW 0800 3629-477

Erdgas + Wasserversorgung
Stadtwerk am See 0800 505-3333

Gemeinschaftsantenne Altstadt
'B��5FMFDBC�(NC)� 05722/914575
Harl 17°, 31675 Bückeburg
'BY��������������
E-Mail: info@telecab.de

Städt. Bauhof 
Bauho&eiter T. Ritsche 440-1860
 o. 440-1861

Friedhofsverwaltung 
Stadt Meersburg 07532/440-109
außerhalb d. Dienstzeit 07544/8121

Sperrhotline für den neuen
Personalausweis 0180 1333333

Notdienst für Türö&nungen
Schmäh M., 07532/9104

APOTHEKEN
%JF� /PUEJFOTUF� EFS� "QPUIFLFO� JO� )BHOBV
�
Meersburg, Uhldingen, Mühlhofen, Salem wer-
den im täglichen Wechsel von den nachfolgen-
den Apotheken versehen. Apothekendienst-
wechsel ist jeweils morgens um 8.30 Uhr. 

Mittwochnachmittag geö&net: 
Mittwoch, 18.10.2017 
Hofapotheke Meersburg, Tel. 07532-6052 
Mittwoch, 25.10.2017 
Hofapotheke Meersburg, Tel. 6052 
Donnerstag, 19.10.2017 
-JO[HBV�"QPUIFLF
�1GVMMFOEPSG
�5FM���������������
Stadtapotheke, Überlingen, Tel.: 07551/62209 
Freitag, 20.10.2017 
Apotheke Dr. Braun, Stockach, Tel.: 07771/93490 
/FVF�"QPUIFLF
�.FFSTCVSH
�5FM��������������
Samstag, 21.10.2017 
St. Johann-Apotheke, Überlingen, Tel.: 
07551/1012 
Tal-Apotheke, Wittenhofen,Tel.: 07555/5366 
Sonntag, 22.10.2017 
Apotheke Dr. Vetter, Stockach, Tel.: 07771/6900 
Kloster-Apotheke, Oberuhldingen, Tel.: 
07556/5356 
Montag, 23.10.2017 
"QPUIFLF�JN�-B�1JB[[B
�ÃCFSMJOHFO
�5FM���
07551/916492 
Central-Apotheke, Pfullendorf, Tel.: 07552/5212 
Dienstag, 24.10.2017 
Schloßsee-Apotheke, Mimmenhausen, Tel.: 
07553/8285600 
7*5"�"QPUIFLF
�/V�EPSG
�5FM����������������
Mittwoch, 25.10.2017 
Bahnhof-Apotheke, Stockach, Tel.: 07771/2313 
Hofapotheke, Meersburg, Tel.: 07532/6052 
Donnerstag, 26.10.2017 
P&ummern-Apotheke, Überlingen, Tel.: 
07551/63864 
Schloss-Apotheke, Heiligenberg, Tel.: 07554/250  

Hinweis:
Weitere Informationen zum Apothekennot-
dienst 'nden Sie im Internet unter: 
www.lak-bw.notdienst-portal.de oder unter 
der kostenlose Telefonnummer: 0800 0022833

Apotheken'nder 22 8 33

Giftnotruf 0761/19240
Von 8.00 bis 8.00 Uhr

Aktion „Mitmenschen in Not“
Anlaufstellen für den Bodenseekreis sind: 
die Rettungsleitstelle des Deutschen Roten 
Kreuzes, Tel. 19222 
sowie die Polizeidienststellen, 
 Tel. 07541/7010 
oder 07551/8040 
in aktuellen Notfällen 110

Alten- und P'egeheim 
„Dr.-Zimmermann-Stift“ 
Heimleitung, Tel. 07532/440-2100 
� � � 'BY�07532/440-240 

Kranken- u. Altenp'ege Zuhause 
Sozialstation Markdorf  Tel. 07544/9559-0 
4QSFDITUE���.P�'S������������6IS�
Sozialstation Salem   Tel. 07553/9222-0 
4QSFDITUE���.P�'S�������������6IS�
Ambulante Hospizgruppe Salem e.V. 
Tel. 07553/6667  Beratung nach tel. Absprache 
Ambulanter P'egedienst Stroh 
Allmendweg 25, Meersburg, Tel.: 07532/ 5259 

ÄRZTE

Am Wochenende und an Feiertagen 
können akut erkrankte Personen ohne vor-
herige Anmeldung direkt in die nächstgele-
gene Notfallpraxis kommen: 
Friedrichshafen 
,MJOJLVN�'SJFESJDITIBGFO
�3ÚOUHFOTUSB�F��
� 
������'SJFESJDITIBGFO��HFÚòOFU��
4BNTUBH
�4POO��VOE�'FJFSUBH�WPO�������CJT�������6IS
Tettnang 
Klinik Tettnang, Emil-Münch-Str. 16, 
������5FUUOBOH��HFÚòOFU��
4BNTUBH
�4POO��VOE�'FJFSUBH�WPO�
08:00 bis 21:00 Uhr
Überlingen  
Helios Spital, Härlenweg 1, 
������ÃCFSMJOHFO��HFÚòOFU��
4BNTUBH
�4POO��VOE�'FJFSUBH�WPO�
08:00 bis 21:00 Uhr 
 
Die zentrale Rufnummer für den ärztlichen 
Bereitschaftsdienst lautet: 116 117. 
In lebensbedrohlichen Situationen ist der 
Rettungsdienst/Notarzt unter der Notruf-
nummer 112 zu alarmieren. 
Außerhalb dieser Zeit ist der Hausarzt oder Ver-
treter zuständig. Zu bekommen über AB des je-
wiligen Hausarztes.

Augenarzt: 0180-1929346
Kinderärztlicher Notdienst:    0180-1929291
Wochenende 8:00 Uhr bis 20:00 Uhr
Kernsprechstunden 9 - 12 Uhr & 16:00 - 18:00 
Uhr (bez. 17:00 - 19:00 Uhr)
ab 20:00 Uhr Weiterschaltung in die Kinderklinik
An Wochentagen 18:00 - 22:00 Uhr anschl. Kin-
derklinik
HNO: �����������������	4"���40���'FJFSUBHT�WPO�
10°° - 20°° Uhr erreichbar)

Brillen-Notdienst, Tel. 0151-19068704 
Frauenhaus Bodenseekreis: 
Tel. 07541-4893626 
Kinderschutzbund e.V., Tel. 07556/9 28385 
Notruf für Frauen und Mädchen 
7FSFJO�v'SBVFO�IFMGFO�'SBVFOi
�
Tel. 07541/21800 
Telefonseelsorge  
Schwarzwald Bodensee e.V. 
Tel. 0800/1110-111 o. -222 
gebührenfrei und vertraulich! 
Tierschutzverein, Tel. 07541/6311 
Weisser Ring e.V. 
Gemeinnütziger Verein zur Unterstützung von 
Kriminalitätsopfern und zur Verhütung von 
Straftaten Opfertelefon 0800 0800 343 
Zahnärztlicher Notdienst 
über Tel. 01805 / 911620  an Samstagen, 
4POOUBHFO�V�� 'FJFSUBHFO� [V� FSGSBHFO��/PUGBMM-
dienst ist jeweils von 10.00-11.00 und 16.00-
17.00 Uhr. 
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Die Veranstaltungsreihe Kultur unterm Dach präsentiert:  
„Lerne lachen ohne zu weinen“   
Kurt Tucholsky Kabarettprogramm mit Martin Sommerho& 
(Gesang und Gitarre) 
  
Wann:  Samstag, 18. Oktober 2017 um 20.00 Uhr 
Wo:  Veranstaltungssaal des vineum bodensee, 
 Vorburggasse 11 in Meersburg 
Was:  Kurt Tucholsky Kabarettprogramm 
 „Lerne lachen ohne zu weinen“ 
Mit:   Martin Sommerho; (Gesang und Gitarre) 
Eintritt:  15,-- € / erm. 10,-- € 
Vorverkauf:  vineum bodensee, Vorburggasse 11, 
 88709 Meersburg, 07532/440-260 / -2632,
 info@vineum-bodensee.de, 
 www.vineum-bodensee.de 
  
Tucholsky: Aktueller denn je
Die Nationalisten sind weltweit wieder auf dem Vormarsch. Die Demokratie ist wohl doch 
kein Naturereignis, wie wir Nachkriegskinder lange geglaubt haben. Wir werden sie vertei-
digen müssen. Doch wie verteidigt man eigentlich die Demokratie? Woher bekommt man 
geistigmoralischen Beistand, der dem Thema sowohl mit messerscharfer Analyse als auch 
mit Witz und Humor zu Leibe rückt? 
Grund genug, sich mal wieder mit dem deutschen Demokratieverteidiger Nr. 1, mit Kurt Tu-
cholsky, zu beschäftigen, dem radikalen Humanisten, der verzweifelt versucht hat, im Berlin 
der 20er Jahre den Untergang der freiheitlichen Gesellschaftsordnung zu verhindern. 
„Nichts ist schwerer und erfordert mehr Charakter, als sich in o!enem Gegensatz zu seiner Zeit zu 
be#nden und LAUT zu sagen: Nein!“ (Kurt Tucholsky) 
In einer leichtfüßig-tiefgründigen biographischen Revue präsentiert der Hürther Kabarettist 
Martin Sommerho& Chansons und Texte des unbequemen Zeitzeugen. 

 
 

„Auf dem Holderbacher Hof“ 
Ein improvisiertes Bühnenprogramm, 
bei dem Du mitbestimmen darfst! 
12 in12 Improtheater-Projekt der Sale-
mApes mit Jonathan Skawski 
  
Wann:  Freitag, 20. Oktober 2017 
 um 20.00 Uhr 
Wo:   Erdgeschoss des 
 vineum bodensee, 
 Vorburggasse 11 
 in Meersburg 
Was:   „Auf dem Holderbacher Hof“– 

Improtheater der SalemApes mit 
Jonathan Skawski 

Eintritt:  12,00 € / erm. 9,00 € 
  
Im Rahmen des 12in12 – Projekts, ein Lehr-
jahr auf der Bühne, begibt sich Jonathan 
Skawski, 
Diplom-Schauspieler für Comedy, Theater-
pädagoge und Musiker auf eine aufregende 
Reise:
Diesmal heißt das Ziel „Holdenbacher Hof“.
 
Ein 'ktiver Apfel-Bauernhof, eine Familie 
und ein großes Vorhaben – das sind die Zu-
taten für die improvosierte Seifenoper „Auf 
dem Holderbacher Hof“, bei der das Pupli-
kum mitmischen darf!
 
Der „Holderbacher Hof“ ist ein Familienbe-
trieb, der von den Geschwistern Katharina 
und Hartmut Holderbach übernommen 
wird. Sie haben das große Vorhaben, den Ap-
felhof in ein Wellness-Ferienhof umzuwan-
deln. Ob die beiden dabei die gleichen Ziele 
verfolgen, ist allerdings fragwürdig. Intrigen, 
Herzschmerz und Spannung sind garantiert. 
Wollten Sie schon einmal in den Verlauf Ihrer 
Lieblings-Serie eingreifen? Hier 
haben Sie die Möglichkeit dazu! Denn Sie 
entscheiden, wer mit wem und was... 
 
 
 
 
 
 
 

INTERNATIONALES SCHLOSSKONZERT  
KLAVIERDUO ANI &NIA 
Wann:  Sonntag, 22. Oktober, 18 Uhr 
Wo:   Neues Schloss Meersburg, Schlossplatz 12 

in Meersburg 
Was:   Internationales Schlosskonzert mit dem 

Klavierduo ANI & NIA 
Eintritt:  23, 00€ / erm. 21,00€ 
Vorverkauf:  Gästeinformation, Kirchstr. 4 in Meersburg, Tel. 07532-440400, 
 info@meersburg.de 
  
Bereits als Kinder beschäftigten sich die Zwillinge Ani und Nia Sulkhanishvili, geboren 
1988 in Georgien, intensiv an einem alten Flügel der in der Wohnung stand. Beider Begabung 
war bereits in frühen Jahren nicht zu übersehen, weshalb sie auch  im Alter von 6 Jahren 
ersten Klavierunterricht bekamen. Später wechselten die Zwillinge an das Z. Paliashvili Mu-
sikgymnasium. Bis zum 13. Lebensjahr hatten sich die Mädchen nie in einem Duett versucht. 
Nur durch Zufall sind sie auf Debussys Little Suite für vier Hände gestoßen. Das Zusammen-
spiel hat beide so fasziniert, dass sie fortan auch als Klavier-Duo unterrichtet wurden. Kurz da-
nach nahmen beide an dem Klavierduowettbewerb International Competition for Young 
Pianists (Tbilisi / Georgien) teil und erhielten den ersten Preis sowie den Spezialpreis der 
Jury. Ab diesem Moment setzten Ani und Nia ihre Ausbildung intensiv zweigleisig fort – ne-
ben dem Klavierstudium auch im Fach Klavier-Duo. Das erste wichtige Konzert mit einem 
großen Programm als Duett gaben sie im Alter von 16 Jahren in Moskau – mit überwältigen-
dem Erfolg. Seitdem vergrößerten sie ständig ihr Repertoire, sowohl vierhändig, an zwei Kla-
vieren als auch mit Orchesterbegleitung. 2004 folgte der erste Preis an dem “International 
Competition Konzerteum“ in Griechenland. Eine intensive Konzerttätigkeit führte die jun-
gen Musikerinnen weit über Georgien hinaus nach Russland, Deutschland, Schweiz, Polen. 
  
Zu hören sind Werke von Carl Maria von Weber, Franz Schubert, Johannes Brahms, 
Bedřich Smetana und Maurice Ravel  
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Meisterkonzert
mit

Tim Reynish

Eintrittspreis 15€
Kartenvorverkauf:
Stadtkapelle Markdorf
Friseur Reifsteck, Markdorf
Buchhandlung Wällischmiller, Markdorf
Meersburg Tourismus, Kirchstraße 4, Meersburg

Sonntag 22. Oktober 2017, 17 Uhr
Stadthalle Markdorf

14-15 Uhr Einführung / Komponistenportrait

Ein großes Tim Reynish-Blasorchester
mit der 

Stadtkapelle Markdorf & der Stadtkapelle Meersburg

                    Evangelische 

 Schlosskirche  

     Meersburg 

Donnerstag 

19. Oktober 2017  

19.30 Uhr 

Konzert 
 

Luther als Musiker 
 

Singen zum Trost und zum Trotz  
 

 

Chor der Gelegenheiten 

 

Reinhard Boerner Gitarre 

 

Andreas Praefcke Orgel 

Der Eintritt ist frei 

Aktionstag „Meersburg im Herbst“ -verkaufsoffener Sonntag 
Auch die Stadtbücherei Meersburg  öffnet  
am Sonntag, 22.10.2017 von 12-17 Uhr ihre Türen. 
Für die Kleinen gibt es jeweils  um 14 Uhr und um 16 Uhr 
Erzählen mit dem Kamishibai  „Die kleine Raupe Nimmersatt“ 

Anschließend kann sich jeder eine kleine  Raupe für Zuhause basteln. 
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präsentiert

5.MUSIK 
 NACHT  MEERSBURG

8 LIVE BANDS      8 LOCATIONS 

SA 28.10.2017 
AB 20 UHR

Vorverkauf: 8 € / 7 € mit der AboKarte.  
Abendkasse: 10 € 

Eine Veranstaltung der Meersburger Gastronomie  
und der Stadt Meersburg
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Frankreich als Ehrengast der Frankfurter 
Buchmesse 
Auch die Stadtbücherei Meersburg prä-
sentiert neue Literatur aus Frankreich 
  
Leila Slimani: Dann schlaf auch du 
Sie wollen ein perfektes Paar sein, Kin-
der und Beruf unter einen Hut bringen 
und die ideale Nanny >ndet. Doch wie 
gut kann man einen fremden Menschen 
kennen? 
  
Amélie Nothomb: Töte mich 
Die 17-jährige Tochter des Grafen Neville 
gibt Anlass zur Sorge. Eines Nachts läuft 
sie von zu Hause davon und wird halbver-
froren von einer Wahrsagerin aufgefun-

den. Ein Märchen voller böser Vorzeichen 
und mit einem Happyend. 
  
Philippe Djian: Oh.... 
Ein Buch über die beklemmende Hinwen-
dung einer Frau zu einem gefährlichen 
Mann. 
  
Hédi Kaddour: Die Großmächtigen 
In einem atemberaubenden Schwung 
von Hollywood über Nordafrika bis Ber-
lin erzählt Die Großmächtigen, tempo-
reich und zugleich wie ein orientalisches 
Märchen von Lieben, Abenteuer und vom 
Aufeinanderprallen der Kulturen. 
  
Marie NDiaye: Die Che>n 
Ein virtuoser Roman der auf eine über-
wältigenden Weise vom Leben einer Kü-
chenche>n erzählt. 
  

Emmanuel Carrére: Alle ist Wahr 
In den Trümmern des Tsunamis, lernt der 
Erzähler ein junges Paar kennen, deren 
Tochter von der Welle fortgerissen wur-
de.. Er kümmerst sich um die verwaisten 
Eltern – und beginnt ihre Geschichte zu 
schreiben. 
  
Camille Aubray: Monsieur Picasso und 
der Sommer der französischen Köstlich-
keiten.
 
Er ist ein spanischer Künstler, sie eine 
französische Kochgehil>n. Als Maler und 
Mädchen aufeinandertre&en, entzündet 
sich ein Funke, der nicht mehr zu löschen 
ist...... 
 
 
 

Highlight im Oktober
6. City Walk Dinner 

am Donnerstag, 26. Oktober 2017
18:00 Uhr / 99,00 € pro Person

Lassen Sie sich während eines geführten 
Altstadtrundgangs

nicht nur visuell beeindrucken, 
sondern auch Ihren Gaumen 

von
besonderen Leckerbissen verwöhnen.

In fünf Restaurants
werden Ihnen die Gänge mit 

korrespondierenden Weinen serviert.

Menü :
Gänseleber-Mousse

mit Quittenschnitzen vom eigenen 
Baum

an Blattsalaten
mit Champagner–Essig–Dressing

- Seehotel O; -

Seesaibling im 
Bratkarto;el-Schnittlauchsud

und Kaviar
- Romantik Hotel Residenz am See -

Rehrücken sous vide gegart 
an Preiselbeersauce

auf Haselnuss-Spitzkohl
- Hotel zum Schi; -

Gebratene Ente mit Madeirajus
glasierte Maroni, Kürbis&an

und Brandteigkrapfen
- Winzerstube zum Becher -

Grüner Apfel, Guanaja 70%
Vanillecrumble

- Hotel 3 Stuben -
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Veranstaltungen 
auf der Burg: 
 
+ Gesprochene 
Anthologie auf der 
Meersburg 

 
Am Samstag, den 18. November 2017, 19:30 
Uhr (Einlass ab 19:00 Uhr) stellen Mitglie-
der der „Meersburger Autorenrunde„ im 
Burg-Café der Meersburg für sie wichtige 
Autorinnen und Autoren vor und lesen aus 
deren Werken. Sie wenden sich so an die 
Ö;entlichkeit, um an diese Autorinnen und 
Autoren zu erinnern und sie persönlich zu 
empfehlen. 
Der Eintritt ist frei. 
  
Das Burgmuseum ist täglich von 09:00 bis 
18:30 Uhr durchgehend geö;net (ab Mon-
tag 6. November von 10:00 bis 18:00 Uhr). 
Letzter Einlass: ½ Stunde vor Schließung. 
 
Die Gäste erkunden die mittelalterliche Burg 
selbständig auf einem Rundgang durch 36 
eingerichtete und beschriftete Räume, ohne 
zeitliche Beschränkung. Der Streifzug führt 
durch die Dürnitz, Palas, Burgküche, Brun-
nenstube, die Wa;enhalle, den Rittersaal, 

das Burgverlies, die Folterkammer, den alten 
Wehrgang, den romantischen Burggarten, 
die Droste-Räume u.v.m.  
Die Meersburg ist auch Annette von Droste-
Hülsho; Gedenkstätte. 
  
Auf Wunsch kann man bis Ende Oktober 
ohne Aufpreis zusätzlich an Themenführun-
gen teilnehmen. Beginn: 10:00 Uhr, Dauer 
jeweils circa 20 Minuten.
 
Nähere Information hierzu auf unserer 
Homepage www.burg-meersburg.de und 
bei Ankunft in der Torwache. 
  
Die Anfänge der Burg gehen einer Sage nach 
auf das 7 Jh. und den Merowinger-König 
Dagobert I. zurück. 44 Fürstbischöfe haben 
hier residiert, die Burg war Sitz des Bistums 
Konstanz, des damals größten deutschspra-
chigen Bistums. Die Meersburg ist trotz Be-
lagerungen nie zerstört oder gar geschleift 
worden, ein Besuch der alten Feste wird da-
her zu einem unvergesslichen Erlebnis. 
  
Das Burg-Café be'ndet sich in einem groß-
zügigen Barocksaal. Für Gruppen und be-
sondere Anlässe steht ein weiterer Raum mit 
Seesicht zur Verfügung.  

Neben Ka;ee, Kuchen und Eis sind Pfannku-
chen in vielen Variationen Spezialität. Aber 
auch Wurstsalat, Suppen oder Brotzeitteller 
stehen auf der Speisekarte.  

Ö&nungszeiten des Burg-Cafés: 
Werk-, Sonn,- und Feiertage von 10:00 bis 
18:00 Uhr (letzter Ausschank), an Sonntagen 
bis 18:30 Uhr. (Ab Montag 6. November ist 
das Burg-Café montags und dienstags ge-
schlossen). 
 
Der Besuch des Burg-Cafés ist auch ohne Be-
such des Burgmuseums möglich. 
  
Omas Kaufhaus 
Täglich von 10:00 bis 18:30 Uhr geö;net. (Ab 
Montag 12. November sonntags geschlos-
sen). 
  
Infos: 
BURG MEERSBURG GmbH, Schlossplatz 
10, 88709 Meersburg 
Tel.: 07532 800 00 
Fax: 07532 800 088 
burg.meersburg@t-online.de 
www.burg-meersburg.de 
 
 

Ticket-Vorverkauf bei Meersburg Tourismus

Sonntag, 22. Oktober 2017 
18:00 Uhr 

Dienstag, 26. Dezember 2017 
18:00 Uhr 

Samstag, 28. Oktober 2017
20:00 Uhr 

Donnerstag, 19. Oktober 
und Sonntag, 22. Oktober 
10:45 Uhr 

Sonntag, 22. Oktober 
17.00 Uhr 

Donnerstag, 26. Oktober 
und Sonntag 29. Oktober 
10:45 Uhr  

Samstag, 28. Oktober 
20:00 Uhr 

Ani & Nia Sulkhanishvili Klavierduo.  

Neues Schloss, Spiegelsaal. Preis: 23,00 €, erm. 21,00 €

Weihnachtskonzert mit dem „Flex Ensemble“, Klavierquartett
Neues Schloss, Spiegelsaal. Preis: 23,00 €, erm. 21,00 €

Lerne lachen ohne zu weinen 
Kurt Tucholsky Kabarettprogramm 
Eintritt: 15,00 € / erm. 10,00 €, Kinderkonzert 15,00 € für Familien

Herbstschifffahrten 
Goldener Oktober auf der Insel Mainau 
Kombiticket Schifffahrt & Eintritt Mainau: 32,00 € 
(ohne Gästekarte zzgl. 3,00 €)

Meisterkonzert mit Tim Reynish 
der Stadtkapellen Meersburg und Markdorf 
Stadthalle Markdorf 
Eintritt: 15,00 €

Herbstschifffahrten 
Goldener Oktober auf der Insel Mainau 
Kombiticket Schifffahrt & Eintritt Mainau: 24,00 €
(ohne Gästekarte zzgl. 3,00 €)

5. Meersburger Musiknacht 
In 8 Locations der Meersburger Altstadt 
Vorverkauf: 8,00 € / Abo Karte Schwäbische Zeitung 7,00 €

    

Tickets zu regionalen und bundesweiten Veranstaltungen bei uns im Vorverkauf erhältlich. Außerdem können 
Ausflugsfahrten mit dem historischen Raddampfer Hohentwiel  und Tagesfahrten mit dem Bus, sowie diverse 

Eventfahrten der Bodensee Schiffsbetriebe in der Gästeinformation gebucht werden. 

Karten-Reservierung möglich zu folgenden Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag 09:00 – 12:00 und 14:00 – 16:30 Uhr 

Tel. 0 7532 / 440-400

Internationale Schlosskonzerte 

Andere Veranstaltungen 

Kultur unterm Dach Kultur unterm Dach 

Ausstellungen

IST IHRE HAUSNUMMER 
GUT ERKENNBAR?
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Seit 15 Jahren  
enge Städtepartnerschaft 
Gediegener Festakt  
in der Sommertalhalle 
Im Rahmen des Mittelaltermarktes feierte 
man gebührend die jetzt schon 15 Jahre be-
stehende sehr enge und freundschaftliche 
Städtepartnerschaft mit dem italienischen 
Städtchen San Gimignano im voll besetzten 
Saal der Sommertalhalle. Die vielen Gäste 
wurden mit einem Gläschen Sekt von den 
Meersburger Trachten begrüßt. Auch Vertre-
ter der weiteren Partnerstädte Louveciennes 
und Hohnstein freuten sich, mit dabei zu 
sein. Mit der zum Anlass bestens passenden 
„Fanfara e Danza“ erö;nete die Knaben-
musik unter Leitung von Christoph Maaß 
mit gewohnt satten Klängen den Festakt. 
In der daran anschließenden Festrede von 
Bürgermeister Robert Scherer, die gleich ab-
schnittsweise ins Italienische übersetzt wur-
de, hieß er zunächst die Personen, die eng 
mit der Entstehung dieser Partnerschaft ver-
bunden sind, herzlich willkommen - unter ih-
nen sein Amtsvorgänger und Initiator Heinz 
Tausendfreund, die Vertreter des Komitees 
plus dessen Sprecher Uwe Petersen, Fanfa-
renzugleiter Max Mayer, viele weitere Gäs-
te und nicht zuletzt die italienischen Gäste 
und Meersburger Bürger. BM Scherer blickte 
dann auf die im Juni nach San Gimignano 
führende Bürgerfahrt und die damit verbun-
denen schönen Erlebnisse und Erfahrungen 
zurück, ho;te, die dort erlebte Gastfreund-
schaft und Herzlichkeit nun zurückgeben zu 
können. Er zählte etliche der wesentlichen 
Aktionen auf, die in den 15 Jahren statt-
gefunden hatten, insb. mit den Cavalieri 
di Santa Fina und dem heimischen Fanfa-
renzug. Dass aber derzeit der europäische 
Freundschaftsgedanke nicht mehr selbst-
verständlich sei angesichts z.B. des Brexit 
und weiterer europafeindlichen Tendenzen, 
wurde betont: Die menschliche Ebene dürfe 
nicht vergessen werden. Er freute sich, dass 

dies hier unverändert der Fall ist. Um dies zu 
unterstreichen, übergab er ein großes Orts-
schild von Meersburg mit Schleife plus ein 
Weinpräsent an die Stellvertreterin von San 
Gimignano´s Bürgermeister Bossi, Carolina 
Taddei, die dort auch für den Bereich Kultur 
/Tourismus zuständig ist. Sie selbst dankte 
auf Italienisch (das von einer Dolmetscherin 
ins Deutsche übertragen wurde) all denen, 
die diese Partnerschaft ins Leben riefen und 
diese tiefe Freundschaft p&egen. Ein solcher 
Dialog sei nur durch persönliche Beziehun-
gen möglich. Dies sei gerade jetzt wichtig 
angesichts der EU-Schwierigkeiten. Sie be-
tonte: „Ich fühle mich als Freund der Meers-
burg-Gemeinde“. Wichtig sei, besonders für 
junge Leute hierauf den Fokus zu setzen, 
sprach sie sich für gegenseitigen Schüler-
austausch aus. Sie dankte für diese „perfekte 
Städtepartnerschaft mit Wein und Kultur“. 
Dafür gab´s zustimmenden Beifall. Auch sie 
hatte natürlich zwei nette Gastgeschenke in 
petto. 
Komiteesprecher Uwe Petersen war eben-
so des Lobes voll, blickte auf die Anfänge 
zurück mit den damaligen Bürgermeistern 
Marco Lisi und Heinz Tausendfreund, berich-

tete über die beiden sich in mancher Hin-
sicht recht ähnlichen Städte und über seine 
guten Erfahrungen u.a. auch auf privater 
Ebene. Er ließ sich schließlich zum Sprecher 
wählen. 
Nach einem weiteren fulminant dargebote-
nen Musikstück der Knabenmusik (Queen´s 
Park Music) dankte BM Scherer allen an der 
Jubiläumsfeier Beteiligten und den beiden 
Dolmetscherinnen Giovanna Bonechi und 
Linda Kikay, überreichte ihnen je einen Blu-
menstrauß, lud dann zur anschließenden 
großen „Oktoberfestparty mit Weißwürsten“ 
etc. ein. 
Ein Grußwort des Vorsitzenden der Cava-
lieri di Santa Fina durfte natürlich auch 
nicht fehlen. Er dankte dem befreundeten 
Meersburger Fanfarenzug, freute sich auf 
weiteres Wachstum dieser Freundschaft, 
ho;t auf weitere gute Fortstzung der Part-
nerschaft. An BM Scherer überreichte er ein 
besonderes T-Shirt. Auch die Vertreterin des 
Weinkomitees schloss sich ihm mit netten 
Dankesworten an, übersetzte den Namen 
Tausendfreund mit „1000 Freunde“. Auch 
sie hatte ein Präsent in petto. Nach dem 
eindrucksvollen Schlussstück „Deep Purp-
le Medley“ wurden die Gäste zur zünftigen 
Party geladen, wobei der Fanfarenzug mit 
der Au;ührung „Grease“ eindrucksvoll sein 
schauspielerisches Können zeigte. Dazu gab 
es Partymusik mit DJ Claessens - alles insg. 
ein ganz besonderer Abend. 
  
Hartmut Rieble 
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Gemeinderat Meersburg 
Vorsitzender Bürgermeister 
Robert Scherer, Rathaus 
Marktplatz 1 
 
CDU-Fraktionsvorsitzender 
Peter Schmidt, Kirchstraße 2 

FWV-Fraktionsvorsitzender 
Markus Waibel, Daisendorfer Straße 5/1 

UMBO-Fraktionsvorsitzender 
Peter Krause, Daisendorfer Straße 41/1 

SPD-Fraktionsvorsitzender 
Dr. Boris Mattes, Mesmerstraße 3 

Umweltgruppe Meersburg 
Dr. Monika Biemann, 
Dr. Zimmermann-Straße 19 C 

Bündnis 90/Die Grünen 
Christine Ludwig, Unterstadtstraße 13 

Ortschaftsrat  
Baitenhausen-Schiggendorf 
Ortsvorsteher Achim Homburger, 
Schiggendorf, Mühlhofer Straße 4 

Ö&nungszeiten der  
Stadtverwaltung und  
städtischer Einrichtungen 
Stadtverwaltung 
Montag – Freitag  08.00 - 12.00 Uhr 
Donnerstag  14.00 - 18.00 Uhr 
Telefon  07532/440-0 
www.meersburg.de 
 
Ö&nungszeiten Bürgerbüro 
Stefan-Lochner-Straße 9 
Montag und Dienstag 08.00 - 12.00 Uhr 
Mittwoch  08.00 - 12.00 Uhr 
  und 14.00 - 16.00 Uhr 
Donnerstag  08.00 - 13.00 Uhr 
  und 14.00 - 18.00 Uhr 
Freitag  08.00 - 12.00 Uhr 

Ortschaftsverwaltung Baitenhausen 
Sprechstunde: 
Mittwoch  19.30 – 20.30 Uhr 
Meersburg-Tourismus 
Gästeinformation, Kirchstraße 4 
Telefon  07532/440-400 
Ö&nungszeiten 
Montag – Freitag  09.00 – 12.30 Uhr 
  und 14.00 – 18.00 Uhr
Samstag/Sonntag/
Feiertage 10.00 - 14.00 Uhr

Meersburg Therme 
Montag* - Donnerstag  10.00 - 22.00 Uhr 
Freitag + Samstag  10.00 - 23.00 Uhr 
Sonn- und Feiertag  09.00 - 22.00 Uhr 
*Montags ganztägig Damensauna, 
außer an Ferien- und Feiertagen in BW 

Sonderö&nungszeiten: 
22.09.2017  10.00 – 18.00 Uhr 
27.10.2017  10.00 – 18.00 Uhr 
10.12.2017  09.00 – 17.00 Uhr 
24.12.2017  geschlossen 
25.12.2017  geschlossen 
31.12.2017  09.00 – 17:00 Uhr 
 
Telefon 07532-440-2850 
www.meersburg-therme.de 

Stadtarchiv 
Dienstag  09.00 – 12.00 Uhr 
Telefon  07532/440-2620 oder -261 
(Anmeldung erforderlich) 

Stadtbücherei 
Ö&nungszeiten:
Dienstag & Freitag  10-13:30 Uhr 
 und von 15-18 Uhr
Donnerstag  15-18 Uhr 
Samstag  10-13 Uhr 
Telefon 
Ausleihtheke:  07532/440-266 
Büro:  07532/440-265 

Die Zeitungsleseecke bleibt von 
Montag – Freitag von 09.00 – 12.00 Uhr 
und zusätzlich zu den Ö&nungszeiten der 
Stadtbücherei geö&net 

Jugendmusikschule 
Montag – Freitag  08.30 Uhr - 12.00 Uhr 
Telefon  07532/440-271 und -270
VINEUM Bodensee
Haus für Wein, Kultur und Geschichte
Vorburggasse 11

Sommerö&nungszeiten:
01.04. - 31.10.
Dienstag -
Sonntag/Feiertag  11.00 - 18.00 Uhr

Winterö&nungszeiten:
01.11.- 31.03.
Samstag und 
Sonntag/Feiertag  11.00 - 18.00 Uhr,
geschlossen am 23./24./30./31. Dezember

Minigolfanlage Meersburg
Siehe Event-Termine und Aushänge am Mi-
nigolf und/oder Minigolf Tel. Nr. auf Anfrage 
bzw. Reservierungen 0176-20349340.

Geänderter  
Redaktionsschluss 
 für das Mitteilungsblatt 
Abgabeschluss für die Ausgabe am 
26.10.2017 (KW43): 
Donnerstag, 19.10.2017 um 15.00 Uhr. 
  
Abgabeschluss für die Ausgabe am 
02.11.2017 (KW44): 
Mittwoch, 25.10.2017 um15.00 Uhr 
  
Bitte achten Sie darauf, Ihre Beiträge 
rechtzeitig an 
mitteilungsblatt@meersburg.de 
zu übersenden. 
  
Später eingehende Textbeiträge kön-
nen für die aktuelle Woche 
nicht mehr berücksichtigt werden! 
  
Vielen Dank! 

Sitzung des Gemeinderates 
der Stadt Meersburg 
Am Dienstag, 24.10.2017, 18:00 Uhr 'n-
det im Rathaus Meersburg, Ratssaal, eine 
ö;entliche Sitzung des Gemeinderates der 
Stadt Meersburg statt. 
  
  
Die Sitzung hat folgende Tagesordnung: 
1.   Eigenbetrieb Wasserwerk: Einführung 

einer Konzessionsabgabe  
     
 2.  Sanierung Rathaus 
 - 2. BA Sanierung Ratskeller 
 - Sachstandsbericht 
 -  Vorstellung der Entwurfsplanung  

und Kostenberechnung
 - Baubeschluss  
     
 3.   Kinderbetreuungseinrichtungen Som-

mertal Meersburg 
a) Zufriedenheitsumfrage 
b) Bedarfsermittlung  

     
 4.   Festsetzung der Fraktionsrechte in 

Bezug auf Darstellungen der Au;as-
sungen im Mitteilungsblatt  

     
 5.   Wasserzins „oberer“ Sportplatz, 

Vereinbarung mit dem TuS Meersburg 
e.V.  

     
 6.   Anerkennung der Niederschrift 

über die ö;entliche Sitzung vom 
19.09.2017  

     
 7.  Berichte der Verwaltung  
     
 8.  Anfragen des Gemeinderates  
     
   
Gez. Robert Scherer 
Bürgermeister 

Voraussichtliche  
Sitzungstermine

Gemeinderat und Ausschuss 
für Umwelt und Technik

bis Dezember 2017
17. Okt. AUT   7. Nov. AUT
24. Okt. GR  14. Nov. GR
12. Dez. GR 1  9. Dez. AUT

GR= Gemeinderat
AUT= Ausschuss für Umwelt und Technik
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Bekanntmachung einer ö;entlichen Ausschreibung von Bauarbeiten nach VOB

Bauvorhaben

Breitbandversorgungsnetz GW Meersburg
a)  Name, Anschrift des Auftraggebers:
 Gemeindeverwaltungsverband Meersburg (GW Meersburg),
 Verbandsvorsitzender Bürgermeister Robert Scherer
 Marktplatz 1, D-88709 Meersburg
 Telefon 07532/440-0 - Fax 07532/440-222
 
 Netze BW GmbH
 Netzentwicklung TESP2
 Projektierung Tuttlingen
 Elta Straße 1-5
 78532 Tuttlingen

 STADTWERK AM SEE GmbH & Co. KG
 Kornblumenstr. 7/1
 88046 Friedrichshafen

 Stadt Meersburg
 Stadtbauamt
 Marktplatz 1
 88709 Meersburg

 Gemeinde Stetten
 Schulstr. 18
 88719 Stetten

 Gemeinde Daisendorf
 Ortsstraße 22
 88718 Daisendorf

b)  Vergabeverfahren: Ö;entliche Ausschreibung

c)   Angaben zum elektronischen Vergabeverfahren und zur Ver- 
und Entschlüsselung der Unterlagen: Das elektronische Verga-
beverfahren kommt noch nicht zur Anwendung.

d)  Art des Auftrags: Ausführung von Bauleistungen

e)   Ort der Ausführung: D-88709 Meersburg und D-88690 Uhldin-
gen-Mühlhofen

f )  Art und Umfang der Leistung:
 18.000 m Leitungsgräben
 40 km Leerrohre
 100 m Kabelverlegung
 1.300 m2 P&asterarbeiten
 10.000 m2Asphaltarbeiten
 285 m Spülbohrleitungen mit 340 m Lehrrohren
 900 m Wasserleitung liefern und verlegen

g)   Zweck der baulichen Anlage oder des Auftrags: Breitbandver-
sorgungsnetz

 Erbringung von Planungsleistungen: nein

h)  Art und Umfang der einzelnen Lose: -

i)  Frist für die Ausführung: bis 30. 11. 2018

j)  Nebenangebote: zugelassen

k)   Stelle, bei der die Verdingungsunterlagen angefordert/einge-
sehen werden können:

 Anforderung bei:
 Ingenieurbüro Pietsch GmbH
 Fritz-Reichle-Ring 21, 78315 Radolfzell
 Telefon 07732/940980
 
 Anforderung: mit Verrechnungsscheck
 Versand: ab dem 23. 10.2017
 Die Entschädigung wird nicht rückerstattet.

l)  Entschädigung für Verdingungsunterlagen:
 CD mit Ausschreibungsunterlagen 45, 00 .

m)  Teilnahmeantrag:
 Frist für den Eingang der Anträge: entfällt
 Anschrift: entfällt
  spätester Tag der Absendung der Au;orderungen zur Ange-

botsabgabe: entfällt

n)  Ablauf der Frist für die Einreichung der Angebote: siehe q)

o)  Anschrift, an die die Angebote zu richten sind:
 Stadt Meersburg - Stadtbauamt
 Marktplatz 1, D-88709 Meersburg

p)  Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müssen: Deutsch

q)   Datum, Uhrzeit und Ort der Erö;nung der Angebote:
 Mittwoch, den 22. 11.2017, 11.00 Uhr, Rathaus Meersburg, 
 Marktplatz 1, Zimmer 10
  Personen, die bei der Erö;nung anwesend sein dürfen: Bieter 

und/oder ihre Bevollmächtigten

r)  Sicherheiten:
  5 v. H. der Auftragssumme für Vertragserfüllung durch selbst-

schuldnerische Bürgschaft nach Formblatt KEFB Sich 1 
  3 v.H. der Auftragssumme für Mängelansprüche durch selbst-

schuldnerische Bürgschaft nach Formblatt KEFB Sich 2

s)  Zahlungsbedingungen:
  nach § 16 VOB/B und den Besonderen und Zusätzlichen Ver-

tragsbedingungen

t)  Rechtsform für Bietergemeinschaften:
 Gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem Vertreter

u)  Nachweise für die Beurteilung der Eignung des Bieters:
 Nachweise gem. VOB/A § 8 Nr. 3 (1).

v)  Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist: 12.01.2018

w)  Stelle zur Nachprüfung behaupteter Vergabeverstöße ist:
 Landratsamt Bodenseekreis - Rechtsaufsichtsbehörde

gez.
Robert Scherer
Bürgermeister

Ö&entliche Ausschreibung von Bauarbeiten 
nach VOB
Breitbandversorgungsnetz GW Meersburg

 Tiefbau-, Straßenbau- und Kabelverlegearbeiten
 Wasserleitung liefern und verlegen

Der vollständige Ausschreibungstext wird im Internet auf der Home-
page der Stadt Meersburg www.meersbur .de unter dem Link: 
Bürger [=> Rathaus/Verwaltung [=> Ausschreibungen verö;entlicht.

Robert Scherer Bürgermeister
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In der kommenden Woche können folgende 
Mitbürgerinnen und Mitbürger ihren Ge-
burtstag feiern: 

21. Oktober 
Giuseppe Ciaccio 

70. Geburtstag 
  

22. Oktober 
Luise Brinkmann 

95. Geburtstag 
  

22. Oktober 
Winfried Fleck 
80. Geburtstag 

  
24. Oktober 

Ingrid Fellmann 
80. Geburtstag 

  
25. Oktober 

Walter Oehler 
80. Geburtstag 

  
Im Namen der Stadt Meersburg gratuliert 
Bürgermeister Robert Scherer allen Jubi-
larinnen und Jubilaren ganz herzlich und 
wünscht alles Gute. 
 

 
 

Die Gesetzliche Rentenver-
sicherung informiert 
Die Deutsche Rentenversicherung hält den 
nächsten Sprechtag in Ihrer Region wie folgt 
ab: 
Markdorf Rathaus am 15.11.2017 
von 08:40 Uhr bis 12:40 Uhr und 13:40 Uhr 
bis 15:40 Uhr 
-   Terminvereinbarung empfohlen unter 
0751/8808-242 
  
Sie erhalten Informationen, Beratung und 
Auskunft über Renten, Medizinische Rehabi-
litation, Leistungen zur Teilhabe am Arbeitl-
seben, Kranken- und P&egeversicherung der 
Rentner und allen sonstigen Versicherungs-
fragen. 
  
Um längere Wartezeiten zu vermeiden, 
empfehlen wir eine telefonische Terminver-
einbarung unter der oben aufgeführten Te-
lefonnummer. 
 

Spitalfonds Meersburg 
Seniorenresidenz 
Dr. Zimmermann Stift Meersburg 
Kurallee 16 
88709 Meersburg 
www.spitalfonds.meersburg.de 

baldmöglichst 

Keine berufliche Qualifikation nötig 
PKW-Führerschein erforderlich 

Bewerbungen und Anfragen, auch telefonisch,  werden erbeten an: 
Spitalfonds Meersburg, Betriebsleiter Herrn Peter Kemmer, Kurallee 16, 88709 Meersburg,  
Tel.: 07532/440-220, kemmer@meersburg.de  

Stadtverwaltung Meersburg 
am 30. Oktober 2017 
geschlossen  
Am Montag, 30. Oktober 2017 bleibt 
die Stadtverwaltung samt allen Neben-
stellen aufgrund des Brückentages ge-
schlossen. 
  
Wir bitten um Verständnis und Beach-
tung. 

Verkehrsbeschränkungen während der Veranstaltung 
 „Meersburg im Herbst“ 
Am Donnerstag, den 19.10.2017 ab 7.30 Uhr beginnen die Aufbauten der Veranstaltung 
„Meersburg im Herbst“. Während dieser Zeit ist mit Behinderungen im Bereich der folgen-
den Straßen zu rechnen: 
  
- Am Stadtgraben 
- Stefan-Lochner-Straße 
- Marktplatz 
- Am Sentenhart 
- Kirchstraße 
- Vorburggasse 
- Schloßplatz 
- Kunkelgasse 
- Innenhof des Dominikanerinnenklosters 
  
Die die oben genannten Straßen werden am Sonntag, dem Markttag, gesperrt. 
  
Der Abbau der Marktstände erfolgt am Montag, 23.10.2017, ab 8 Uhr bis ca. 11 Uhr. 
  
Wir möchten Sie hö&ich bitten, für die Zeit des Auf- und Abbaus sowie für die Dauer des 
Marktes den oben genannten Bereich freizuhalten, damit ein reibungsloser Auf- und Ab-
bau möglich ist. 
  
Die Verkehrsteilnehmer werden gebeten, die den Oberstadtbereich umgebenden Park-
plätze und das Parkhaus in der Stefan-Lochner-Straße zu benutzen. 
  
Wir bitten um Verständnis und Beachtung. 
  
Stadt Meersburg 
- Abteilung Bürgerbüro und Ordnung -

Weihnachtsbäume 
Die Stadt Meersburg bittet auch in diesem Jahr wieder um Weihnachtsbaumspenden. 
Mit diesen gespendeten Bäumen sollen ö;entliche Straßen und Plätze geschmückt wer-
den. 
Bürger, die der Stadt einen Weihnachtsbaum kostenlos zur Verfügung stellen möchten, 
setzen sich bitte mit der Stadtverwaltung Meersburg, Telefon-Nr. 07532/440-184 oder E-
Mail: netter@meersburg.de in Verbindung. 
  
Stadt Meersburg 
Abteilung Bauen u. Gebäudemanagement 
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Parkscheibenregelung über 
die Monate Oktober 2017 
bis März 2018 
Ab dem 15. Oktober 2017 bis 15. März 2018 
wird auf den Parkplätzen Kirchplatz, Bleiche-
platz und Uferpromenade (Kurzzeitpark-
plätze) die Gebührenp&icht aufgehoben 
und die Parkscheibenregelung eingeführt. 
Auf Plätzen mit Parkscheibenregelung kann 
bei Bedarf bis zur angegebenen Höchstpark-
dauer gebührenfrei geparkt werden, jedoch 
muss eine Parkscheibe mit der eingestellten 
Ankunftszeit auf dem Armaturenbrett oder 
an einer anderen gut sichtbaren Stelle im 
Fahrzeug ausgelegt sein. 
Die Parkscheibe ist dann richtig eingestellt, 
wenn der Zeiger der Scheibe auf den Strich 
der halben Stunde eingestellt ist, die dem 
Zeitpunkt des Anhaltens folgt. 

Alle anderen Parkplätze bleiben ganzjäh-
rig gebührenp'ichtig! 

Der städt. Vollzugsdienst wird diese Rege-
lungen strikt überwachen. 

Stadt Meersburg 
- Abteilung Bürgerbüro und Ordnung –  
 

Die Friedhofsverwaltung 
informiert: 
Arbeiten auf den Friedhöfen 
vor Allerheiligen 2017 
Im Hinblick auf die kommenden Fei-
er- und Gedenktage im November wird 
von der Stadtverwaltung eine gründli-
che P&ege der Friedhöfe durchgeführt. 
Die Stadtverwaltung bittet, das Abräu-
men der Gräber auf den Friedhöfen in 
Meersburg und Baitenhausen, die erfor-
derlichen Neuanp&anzungen sowie das 
Aufstellen von Grabmalen so rechtzeitig 
durchzuführen, dass am Freitag, den 27. 
Oktober 2017 diese Arbeiten abgeschlos-
sen sind. Um eine Sauberhaltung der 
Friedhöfe auf Allerheiligen zu gewähr-
leisten bitten wir, die Abfälle in die vor-
handenen Abfallbehälter zu bringen und 
die Gießkannen nach Gebrauch an die 
vorgesehenen Stellen zurückzubringen. 
  
Ab diesem Zeitpunkt sind alle Arbeiten, 
die zu einer Verunreinigung von Grab-
feldern oder Gehwegen führen können, 
zu unterlassen; es ist lediglich noch das 
Schmücken der Gräber mit Blumen und 
Gebinden gestattet. 

 

Buchcasting zum Abschluss 
des Leseclubs Meersburg 
  
16 Kinder haben beim „Leseclub Meers-
burg“ teilgenommen. Vom 24. April bis zum 
29.September, konnten sich die Teilnehmer 
ihre gelesenen Bücher mit einem Stempel 
im Leselogbuch bestätigen lassen. 
  
Alle Teilnehmer zusammen haben über 216 
Bücher gelesen. Viele Teilnehmer hatten 
zwischen fünf und 19 Bücher gescha;t. Nele 
Fricker war mit 78 gelesenen Büchern abso-
luter Spitzenreiter. 
Auch Pia Jelting mit 42 und Maren Stephan 
mit 26 Büchern gehörten zu den Viellesern. 

Alle Kinder habe das Ziel erreicht, mindes-
tens 3 Bücher zu lesen und konnten so mit 
eine Urkunde im empfang nehmen. 
  
Dank einiger ö;entlicher Einrichtungen der 
Stadt Meersburg, konnten wir auch in die-
sem Jahr die Teilnehmer des Leseclubs mit 
kleinen Preisen beschenken. 
  
Durch das anschließende Buchcasting, hat-
ten die Teilnehmer auch noch die Gelegen-
heit, ihren Favoriten auszuwählen und an-
schließend auch auszuleihen. 
  
Ein herzliches Dankeschön an alle Teilneh-
mer. 
Ein herzliches Dankeschön an die Unterstüt-
zer 
-Bodensee Therme 
-Buchhandlung Kuhn 
- Theurich 
  

Lern und LesepatInnen gesucht! 
Haben Sie Zeit und Interesse Kindern und Jugendlichen zu helfen? 
Die Sommertalschule möchte Ihren SchülerInnen weitere 
Lernhilfen anbieten. 

Daher suchen wir für die GrundschülerInnen LesepatInnen. 
Die LesepatInnen   üben mit den SchülerInnen lesen, lesen vor und 

gehen vielleicht auch in die Bücherei, arbeiten mit den LehrerInnen zusammen und vermit-
teln so den Kindern die Fähigkeit  und die Freude am Lesen. 

Die Zeiteinteilung kann nach den Wünschen der PatInnen  erfolgen. 
Oder wollen Sie lieber ältere SchülerInnen unterstützen? Kein Problem! 
-In Mathe, Englisch und Deutsch besteht in allen Klassenstufen Förderbedarf. 
Wenn Sie sich angesprochen fühlen und weitere Informationen wünschen, sind wir für Sie 
sehr gerne ansprechbar Anruf genügt! 
  
Sommertalschule Meersburg,  
Ansprechpartnerin Frau Lebek 
Tel. 07532 4401630 

Ausfall des Wochenmarktes 
Wegen den Aufbauarbeiten der Veran-
staltung „Meersburg im Herbst“, muss 
der Wochenmarkt am 

Freitag, 20. Oktober 2017 
leider ersatzlos entfallen. 
  
Wir bitten die Marktkunden um Ver-
ständnis und Beachtung. 
  
Stadt Meersburg 
Abteilung Bürgerbüro und Ordnung
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Wanderfreunde aus  
Frankreich unterwegs 
Gäste aus Louveciennes machen Halt im 
Rathaus 
Im Rahmen der am 7. Oktober groß ge-
feierten Städtepartnerschaft waren auch 
Gäste aus der französischen Partnerstadt 
Louveciennes nach Meersburg gereist, um 
mit ihren deutschen Freunden eine Woche 
lang Wanderungen zu nternehmen und die 
nähere Umgebung zu erkunden - und na-
türlich auch die gute Freundschaft weiter zu 
vertiefen. So waren sie am 9. Oktober rings 
um Salem unterwegs, besichtigten u.a. dort 
auch den Klosterweiher und den Bifangwei-
her. Nach ihrer Rückkehr wurde die deutsch-
französische Wandergruppe am Nachmittag 
im kleinen Rathaussaal von Bürgermeister 
Robert Scherer herzlich willkommen gehei-
ßen.  Herr Maurand übersetzte seine Anspra-
che ins Französische. 

BM Scherer freute sich, die ca. 25 Wander-
freunde hier zum Auftakt der Wanderwoche 
begrüßen zu können und blickte auf die ge-
lungene Partnerschaftsfeier am 7. Oktober 
zurück. 

Er lobte die vielen schon durchgeführten 
gemeinsamen Wanderungen der Partner-
städte, die bis ins Jahr 2001 zurückreichen. 
Seither tri;t man sich alle zwei Jahre zum 
gemeinsamen Wandern. In der nun schon 
26 Jahre bestehenden Partnerschaft mit 
Louveciennes hätten sich auch auf privater 
Ebene viele schöne Freundschaften entwi-
ckelt, so BM Scherer anerkennend. Diese 
persönliche Ebene dürfe niemals vergessen 
werden, schon angesichts der derzeitigen 
Probleme in der EU: „Sie ist es die zählt“. 

Die Bodenseeregion lade gerade in dieser 
Jahreszeit zum Wandern ein, so BM Scherer 
weiter. Geplant waren außer Salem auch der 
Linzgau, der Hegau und die Reichenau. Falls 
Petrus nicht ganz mitspielen sollte, gab es 
Flyer-Infomaterial für weitere Besuchsmög-
lichkeiten plus einen Meersburger „Glück-
scent“. Besonders empfahl er den Besuch 
des neuen Bodensee-Vineums. Großer Dank 
galt den rührigen Personen, die für die gute 
Organisation der Wanderwoche sorgten: 
Ohne solch großes bürgerschaftliches Enga-
gement wäre eine solche gute Partnerschaft 
nicht möglich, ist sich BM Scherer sicher 
- Verwaltung und Politik könnten dies nie-
mals leisten. Den Anwesenden dankte er für 
deren große Gastfreundschaft und gezeigte 
Herzlichkeit. Frau Gaby Duret überreichte 
mit Dankesworten ein Kuvert an den Bür-
germeister. Nach einem kleinen Umtrunk 
durfte das obligatorische gemeinsame Foto 
auf der Rathaustreppe nicht fehlen. 
  
Hartmut Rieble 
 
 

Städtepartnerschaftsprojekt Meersburg - Louveciennes

Schüleraustausch
Unser Schüleraustausch umfasst eine vorbereitende Französisch-AG an 7 Samstagvormitta-
gen sowie eine deutsch-französische Schülerbegegnung in Meersburg (April) und Louveci-
ennes Juni)
Die Teilnahme ist o&en für
Schüler der 4. Klassen der Sommertalschule
Schüler der 5. Klasse der Gemeinschaftsschule Meersburg
Schüler der 5. Klasse des Droste-Hülsho;-Gymnasium

1. Französisch – AG in der Sommertalschule
AG - Termine: jeweils samstags von 9.30 Uhr bis 12.00/12.30 Uhr
Samstag, 11. November 2017 Samstag, 10. März 2018
Samstag, 09. Dezember 2017 Samstag, 14. April 2018
Samstag, 03. Februar 2108 Samstag, 05. Mai 2018 Samstag, 16. Juni 2018

Lehrkraft: Deutsche und französisiche Leitung im Team

Inhalte
In jeder AG werden einfache Strukturen der französischen Sprache erlernt. Zusätzlich steht 
an jedem Samstag ein besonderes Motto im Mittelpunkt. Hier 'nden Sie einige Ideen:

 Bonjour - Salut, Erstes Kennenlernen auf Französisch – Crêpes backen
 Noël en France, Weihnachtsbräuche in Frankreich - Weihnachtsbasteln
  Petit déjeuner + on se présent, Frühstück wie in Frankreich + Steckbriefe für die franzö-
sisichen Partner

  L‘école en France + la tarte au chocolat, Schule in Frankreich und Stundenplan – Schokola-
denkuchen backen

 On joue, on chante, on bricole, Spiele und Lieder aus Frankreich + Bastelarbeiten
 Bon appétit, Zubereiten eines mehrgängigen französischen Menus
Au revoir Austausch von Fotos und Erinnerungen aus beiden Begegnungen

2. Schüleraustausch in Meersburg und Louveciennes:
Besuch der Louvecienner Kinder in Meersburg: 5 Tage zwischen dem 15.4. und 29.4.2018
Reise der Meersburger Kinder nach Louveciennes: 5 Tage Anfang Juni

Kosten:  ca. 200 €    150€ für die Reise nach Louveciennes + Besichtigungen in Paris 
50€ für das Programm in Meersburg

Anmeldung
Anmeldung zur AG bis 9. Oktober 2017
Verp&ichtende Anmeldung zum Schüleraustausch bis 15.12.2017

Weitere Informationen erhalten Sie unter: gisela_heinzel@web.de oder 07532/3321077
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Unsere Umwelt 
Ein Thema, das jeden Bürger angeht 
 
Abfuhrtermine: 
Restmüll: Bezirk A 19.10.2017 
Restmüll: Bezirk B 20.10.2017 
Biomüll: Bezirk A 26.10.2017 
Biomüll: Bezirk B 27.10.2017 
 
A = Altstadt unterhalb B33 inkl. Stettener 
Straße, Gehauweg, Unteruhldinger Straße 
und Umland, Baitenhausen, Schiggendorf 
und Riedetsweiler 
B = Meersburg oberhalb B33 ohne Stettener 
Straße 
  
Ö&nungszeiten des Recyclinghofs in der 
Dr.-Zimmermann-Straße: 
Mittwoch und Freitag 15.00 - 17.00 Uhr 
Samstag  09.00 - 12.00 Uhr 
Es wird an alle Benutzer appelliert, die Bera-
tung der Hofaufsicht anzunehmen und die 
Behälter nicht unkontrolliert zu bedienen. 
Es werden nur haushaltsübliche Mengen 
angenommen. Wertsto;e aus Gewerbebe-
trieben dürfen nicht angenommen wer-
den. Weitere Informationen 'nden Sie unter 
www.abfallwirtschaftsamt.de. 

Einwurfzeiten an den Containern: 
Montag bis Freitag 
07.00-12.00 Uhr und 14.00-20.00 Uhr 

Samstags
07.00-12.00 Uhr und 14.00-17.00 Uhr 
  
Bitte beachten Sie, dass die Container nur 
mit haushaltsüblichen Mengen bestückt 
werden dürfen. Gewerbebertriebe müssen 
ihre Wertsto;e anderweitig (private Entsor-
gungsunternehmen) entsorgen. 

Sperrmüllbörse 
Wer gut erhaltene Gegenstände kostenlos 
abgeben möchte oder sucht, ruft uns ein-
fach an, schickt uns ein Fax oder eine E-Mail 
und schon werden die angebotenen bzw. 
gesuchten Gegenstände kostenfrei im Mit-
teilungsblatt verö;entlicht. Es werden kei-
ne Anzeigen für Lebensmittel und Tiere 
angenommen. Dieses Angebot gilt nur für 
die Einwohner der Verbandsgemeinden 
Meersburg, Hagnau, Stetten und Daisen-
dorf. Bitte beachten Sie, dass die Abgabe 
Ihrer Anzeige bis spätestens Freitag um 
08.45 Uhr eingehen muss, sodass Ihre An-
zeige im kommenden Mitteilungsblatt ver-
ö;entlicht werden kann. Ist in der kommen-
den Woche ein Feiertag, verschiebt sich der 
Abgabeschluss. Bitte achten Sie hier auf die 
Anzeige im aktuellen Teil von Meersburg.  

Zu Verschenken: 
t� Flohmarktartikel, Tel.: 1856
t� Kleine Werkbank, Schlafcouch, Voll-

holztisch (hell) + 3 Stühle, Bettgestell 
Tel.: 0172/7655719

t� Bett mit Rost 140 x 200 cm Kiefer mas-
siv mit passendem Nachtschränkchen 
Tel.: 07556/5521

Bei Interesse/Angebot bitte beigefügten Coupon gut leserlich in Druckbuchstaben aus-
füllen und an die Abteilung Bürgerbüro und Ordnung der Stadt Meersburg schicken. 
Bei mehreren Gegenständen, bitte schriftlich zusenden. 
Ansprechpartnerin:  Frau Boß, Tel. 07532/440-115, Fax: 07532/440-5115, 
    E-Mail: boss@meersburg.de. 

Folgende funktionstüchtige Gegenstände 

O habe ich zu verschenken 

O suche ich 

...............................................................................................................................................................................

...............................................................................................................................................................................

...............................................................................................................................................................................

Meine Rufnummer: (__________ /__________) darf von der Abteilung Bürgerbüro und 
Ordnung verö;entlicht werden. 

Datum: ___________________________ Name: ________________________________

An die Stadt Meersburg 
Abteilung Bürgerbüro und Ordnung 
Frau Boß  
Postfach 11 40  
88701 Meersburg 

1 Re'llHP 300XL CC641EE Tintenpatrone 
schwarz, 1 Re'll-HP 300XL CC644EE Tinten-
patrone farbig, Tel.: 808207 
 

Aktionen und Events im Oktober 2017 
 
Jeden Montag Damensauna außer an Fe-
rien- und Feiertagen in Baden-Württem-
berg. 
Damen aufgepasst, Ihr Spezialtag ist der 
Montag! Jeden Montag ist der gesamte Sau-
na- und Wellnessbereich exklusiv unseren 
weiblichen Gästen vorbehalten. Genießen 
Sie mit Ihren Freundinnen einen unvergess-
lichen Wellnesstag in unserer Saunawelt 
und entspannen Sie den ganzen Tag ganz 
unter sich. Die Fülle an Aufgusszeremonien 
reicht von Salz-, Honig- und Früchteauf-
güssen bis hin zu revitalisierenden Medita-
tionsanwendungen und lässt so selbst bei 
anspruchsvollsten Saunagängerinnen keine 
Wünsche o;en. 
  
07.10. 2017 bis 22.10.2017 Bonuskarten-
Aktion  
In den Genuss wertvoller Vorteile kommen 
alle Besitzer der Bonuskarte. Die Bonuskarte 
gibt es in drei Stufen: 100, 200 und 300 Euro. 
Wer eine Bonuskarte in dem Zeitraum vom 
07. Oktober bis 22. Oktober erwirbt oder auf-
lädt, bekommt zusätzlich einen Gutschein.  

23.10.2017 Damensauna „Wenikabend“  
Speziell zur Damensauna bieten wir Ihnen 
einmal im Monat den beliebten „Wenik-
Aufguss“ 
um 21.00 Uhr. 
  
27.10.2017 Saunanacht „Gruselkabinett“ 
Schaurige Gestalten und geisterhafte 
Überraschungen erwarten Sie im Meers-
burger „Gruselkabinett“ von 19.00 bis 
01.00 Uhr! Seien Sie Teil einer stimmungs-
vollen Inszenierung mit passenden Spe-
zialaufgüssen. Von 19.00 bis 01.00 Uhr 
steht die gesamte Anlage ausschließlich 
unseren Eventgästen zur Verfügung. 
Die reguläre Bade- und Saunazeit endet am 
Freitag, 27.10.2017 bereits um 18:00 Uhr! 
  
Massagen  
Machen Sie Ihren Aufenthalt in der Meers-
burg Therme zu einem besonderen „Well-
ness“ – Erlebnis und gönnen Sie sich eine 
wohltuende Massage. Genießen Sie täg-
lich unser vielseitiges Massageangebot 
sowie die exklusiven Hamam- Zeremoni-
en! Weitere Informationen und Terminab-
sprachen unter Tel. 07532/4402810. 
  
Finden Sie Ihren Job unter 
www.meersburg-therme.de  
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Veranstaltungen 
von 19. – 26.10.2017 
Donnerstag, 19. Oktober 
 
10:45 Uhr Herbstschi&fahrt zur Insel Mai-
nau  Goldener Oktober auf der Insel Mainau. 
Kombi tickets Schi;fahrt & Eintritt Mainau 
32,00 € (ohne Gästekarte zzgl. 3,00 €) Tickets 
sind bei der Gästeinformation oder an Bord 
erhältlich *VVK 
18:30 Uhr Nordic Walking  – gemeinsame 
Freude und Spaß. Angesprochen sind alle 
Asyl bewerberinnen, Asylbewerber und Mig-
ranten ab 14 Jahren aus Meersburg, Stetten, 
Daisendorf und Hagnau, Helfer und Helfe-
rinnen der ent sprechenden Helferkreise, so-
wie deren Freunde und Bekannte. Herzlich 
willkommen sind zudem Bürgerinnen und 
Bürger, sowie Feriengäste. Tre;punkt: Brun-
nen in der Daisendorfer Str. 39a 
19:30 Love & Friendship Gesellschaftsko-
mödie. Filmreihe im Augustinum Meers-
burg, Theatersaal Eintritt: 4,00 €, Gäste 6,00 € 
  
Freitag, 20. Oktober 
 
19:30 Uhr Frankie meets Marilyn  Swing-
Konzertabend mit dem Trio Viviparie. Au-
gustinum Meersburg, Theatersaal. Eintritt: 
8,00 € / 6,00 € 
20:00 Uhr „Auf dem Holderbacher 
Hof“ - SalemApes & Gastspieler 12in12 
-  Hat der Mann noch Zukunft? Ein ver-
rückt-verspieltes Improtheater-Bühnen-
projekt im Bodenseekreis – Meers-
burg, Überlingen, Salem. Ort: vineum 
bodensee. Eintritt: 12,00 €/ Ermäßigt 9,00 € 
Karten an der Abendkasse erhältlich 
  
Samstag, 21. Oktober 
 
07:00 Uhr Nordic Walking  – gemeinsame 
Freude und Spaß (Infos siehe Donnerstag) 
14.00 Uhr Führung durch die historische 
Altstadt  Der Rundgang führt durch die 
Oberstadt mit Besichtigung der Barockkir-
che des Neuen Schlosses. Dauer ca. 1,5 Std. 
Tre;punkt: Gästeinformation, Kirchstraße 4. 
Kosten: 5,00 €, mit Bürger- oder Gästekarte 
3,50 €, mit Erlebnis karte frei 
14:00 Uhr Führung im Neuen Schloss mit 
Be sichtigung der Schlosskapelle, Treppen-
haus, Spiegelsaal und Teehäuschen. Tre;-
punkt ist an der Schlosskasse. Kosten: 7,00 €, 
ermäßigt 6,30 €, Kinder/Stud.3,50 €  
  
Sonntag, 22. Oktober 
 
11:00 – 17:00 Uhr  
Aktionstag „Meersburg im Herbst“  
Meersburg hat auch im Herbst einiges zu 
bieten. Am 22.Oktober 2017 wird die Meers-
burger Innenstadt ab 11:00 Uhr durch ver-
schiedene Aktionen belebt. Im Innenhof des 
ehemaligen Dominikanerinnenklosters und 
auf dem Markt platz 'ndet der Meersburg 
Herbstmarkt mit Äpfel Zwiebeln & Co. statt. 
Hier dreht sich alles um Genuss, die vielfäl-
tige Herbstküche und das Thema herbst-

liche Dekorationen. Für das leib liche Wohl 
wird bestens gesorgt. Außerdem gibt es 
Live-Showkochen mit Meersburger Gastro-
nomen auf der Showkochbühne auf dem 
Marktplatz. Die Rezepte werden verteilt la-
den zum Nachkochen ein. Auf dem Schloss-
platz präsentieren die Oldtimerfreunde 
Meersburg ihre Oldtimer und bieten Rund-
fahrten an. In der Vorburg gasse und im Vi-
neum zeigen Meersburger Handwerker und 
Betriebe ihre Arbeit. Der Einzelhandel wird 
sich von 12:00 Uhr – 17:00 Uhr im Rahmen 
eines verkaufso;enen Sonntags präsentie-
ren. Der Aktionstag „Meersburg im Herbst“ 
bietet jung und alt eine breite Palette für 
jeden Geschmack. 
 
Unser vielfältiges Programm für die Besu-
cher unseres Aktionstages „Meersburg im 
Herbst“ im Überblick:
12:00 Uhr bis 17:00 Uhr verkaufso;ener 
Sonntag in Meersburg 
11:00 Uhr bis 17:00 Uhr Herbstmarkt „Äpfel 
Zwiebeln & Co.“ im Innenhof des Domini ka-
ner innen klosters und auf dem Marktplatz 
11:00 Uhr bis 17:00 Uhr Showkochen life 
auf der Showbühne auf dem Marktplatz mit 
Meersburger Gastronomen
11:00 Uhr bis 17:00 Uhr Oldtimershow auf 
dem Schlossplatz mit Rundfahrten 
11:00 Uhr bis 17:00 Uhr Gewerbepräsentati-
on in der Vorburggasse und im Vineum, mit 
Impuls vorträgen 
  
10:45 Uhr Herbstschi&fahrt zur Insel Mai-
nau  Goldener Oktober auf der Insel Mainau. 
Kombi tickets Schi;fahrt & Eintritt Mainau 
32,00 € (ohne Gästekarte zzgl. 3,00 €) Tickets 
sind bei der Gästeinformation oder an Bord 
erhältlich *VVK 
11:00 – 17:00 Uhr Tag der o&enen Tür im 
Bibel-Erlebnismuseum  
11:30 Uhr kostenfreie Führung: „ Auf den 
Spuren der Reformation“ 
14:30 Uhr kostenfreie Führung für Familien 
Entdecken Sie Wissenswertes und Erstaun-
liches rund um die Bibel bei freiem Eintritt.   
11:00 Uhr und 15:00 Uhr Ö&entliche Füh-
rung durch das vineum bodensee, Vor-
burggasse 11.   Kosten: 7,50 €, ermäßigt 4,00 
€ Eintritt inkl. Führung 
14:00 Uhr Führung im Neuen Schloss mit 
Be sichtigung der Schlosskapelle, Treppen-
haus, Spiegelsaal und Teehäuschen. Tre;-
punkt ist an der Schlosskasse. Kosten: 7,00 €, 
ermäßigt 6,30 €, Kinder/Stud.3,50 € 
14:30 – 18:00 Uhr Residenz-Kochakade-
mie   
Die Residenz-Köche unter der Leitung von 
Küchenchef Markus Philippi und Souschef 
Georg Gelfert laden Sie ein, Ihre Tricks und   
Tipps an   Sie weiterzugeben. Im Anschluss 
genießen Sie im Residenz-Restaurant ein  
3-Gang-Schlemmer-Menü, welches Sie 
selbst zubereitet haben. 
Kosten: 149,00 € pro Person. Inklusive Begrü-
ßungs-Secco, Abendessen (3-Gang-Menü) 
und 0,1 l Weinbegleitung pro Gang, Ka;ee-
spezialität, Kochschürze, Rezeptunterlagen, 
Gruppenbild und Urkunde. Für eine Begleit-

person nur zum Abendessen berechnen wir 
€ 69,00 pro Person für das Menü und 0,1 l 
Weinbegleitung pro Gang und eine Ka;ee-
spezialität. Wir bitten um vorherige Anmel-
dung, da die Teilnehmerzahl begrenzt ist. 
Telefon: 07532/80040 
16:00 Uhr  Vom „falschen“ und vom „rech-
ten“ Glauben, Sonderführung im Neuen 
Schloss Meersburg  Reformation und Ge-
genreformation am fürstbischö&ichen Hof. 
Tre;punkt: Schloss kasse. Kosten: Erwachse-
ne 10,00 €, mit Gäste- oder Bürgerkarte 9,00 
€, erm. 5,00 €, Familien 25,00 € 
17:00 Uhr  Meisterkonzert mit Tim Rey-
nish   in der Stadthalle Markdorf. Mit den 
Stadt kapellen Meersburg und Markdorf „Ein 
großes Tim Reynish-Blasorchester“ Karten 
können an den folgenden Stellen erworben 
werden:
Stadt  kapelle Markdorf, Friseur Reifsteck, 
Markdorf, Buchhandlung Wällischmiller, 
Markdorf
Gästeinformation Meersburg, Kirchstraße 4. 
Kosten: 15,00 € 
18:00 Uhr  Internationales Schlosskon-
zert mit dem Klavierduo „Ani und Nia 
Sulkhanishvili“   Neues Schloss Meersburg, 
Spiegelsaal. Kosten: 23,00 €, erm. 21,00 € 
  
Montag, 23. Oktober 
 
10:30 Uhr Führung durch die historische 
Altstadt  Der Rundgang führt durch die 
Oberstadt mit Besichtigung der Barockkir-
che des Neuen Schlosses. Dauer ca. 1,5 Std. 
Tre;punkt: Gäste information, Kirchstraße 4. 
Kosten: 5,00 €, mit Bürger- oder Gästekarte 
3,50 €, mit Erlebnis karte frei 
15:00 – 17:00 Uhr Kochkurs „Kraut und 
Rüben“  im Rahmen der Meersburger 
Herbst woche. Hotel Residenz am See, Ufer-
promenade 11. Kosten: 15,00 €, für Inhaber 
der Meersburg Plus-Card kostenfrei. Anmel-
dung in der Gästeinformation erforderlich 
17:00 Uhr Abendliche Schi&srundfahrt 
vor Meersburger Kulisse  Schi;srundfahrt 
mit der „MS Fritz“ im Rahmen der Meersbur-
ger Herbst woche. Kosten: 6,00 €, mit Meers-
burg Plus-Card kostenfrei. Anmeldung in 
der Gästeinformation erforderlich 
18:00 Uhr Ökumenischer Dämmerschop-
pen  Gesprächskreis für Männer. Martin-
Luther-Straße   
18:30 Uhr Nordic Walking  – gemeinsame 
Freude und Spaß (Infos siehe Donnerstag) 
  
Dienstag, 24. Oktober 
 
10:00 Uhr Geführte Wanderung über den 
Meersburger Weinkundeweg  Dauer: ca. 2 
Stunden, kinderwagengeeignet. Tre;punkt: 
Gäste      information, Kirchstraße 4, Kosten: 
2,50 €, kosten frei mit Bürger- oder Gäste-
karte 
15:00 – 17:00 Uhr Kochkurs „Pasta sel-
ber machen“  im Rahmen der Meersburger 
Herbst woche. Hotel Restaurant 3 Stuben, 
Kirchstraße 7. Kosten: 15,00 €, für Inhaber 
der Meersburg Plus-Card kostenfrei. Anmel-
dung in der Gäste information erforderlich 
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19:30 Uhr Vom Winde verweht Drama. 
Film reihe im Augustinum Meersburg, Thea-
tersaal. Eintritt: 4,00 €, Gäste 6,00 € 
  
Mittwoch, 25. Oktober 
10:30 Uhr Führung durch die historische 
Altstadt  Der Rundgang führt durch die 
Oberstadt mit Besichtigung der Barockkir-
che des Neuen Schlosses. Dauer ca. 1,5 Std. 
Tre;punkt: Gästeinformation, Kirchstraße 4. 
Kosten: 5,00 €, mit Bürger- oder Gästekarte 
3,50 €, mit Erlebnis karte frei 
14:00 Uhr Führung im Neuen Schloss mit 
Be sichtigung der Schlosskapelle, Treppen-
haus, Spiegelsaal und Teehäuschen. Tre;-
punkt ist an der Schlosskasse. Kosten: 7,00 €, 
ermäßigt 6,30 €, Kinder/Stud.3,50 € 
15:00 – 17:00 Uhr Kochkurs „Fisch und 
Kürbis“  im Rahmen der Meersburger 
Herbst woche. Seehotel O;, Uferpromenade 
51. Kosten: 15,00 €, für Inhaber der Meers-
burg Plus-Card kostenfrei. Anmeldung in 
der Gästeinformation erforderlich 
19:00 Uhr Konzert mit der Knabenmusik 
Meersburg  im Rahmen der Meersburger 
Herbstwoche. Neues Schloss, Vestibül. Kos-
ten: 5,00 €, für Inhaber der Meersburg Plus-
Card kostenfrei. Anmeldung in der Gästein-
formation erforderlich 
  

Donnerstag, 26. Oktober 
10:45 Uhr Herbstschi&fahrt zur Insel Mai-
nau  Goldener Oktober auf der Insel Mainau. 
Kombi tickets Schi;fahrt & Eintritt Mainau 
24,00 € (ohne Gästekarte zzgl. 3,00 €) Tickets 
sind bei der Gästeinformation oder an Bord 
erhältlich *VVK 
15:00 – 17:00 Uhr Kochkurs „Süßspeisen 
– das Dessert“  im Rahmen der Meersbur-
ger Herbst woche. Hotel Zum Schi;, Bis-
marckplatz 5. Kosten: 15,00 €, für Inhaber 
der Meersburg Plus-Card kostenfrei. Anmel-
dung in der Gäste information erforderlich 
18:00 Uhr City Walk Dinner im Rahmen 
der Meersburger Herbstwoche. Lassen Sie 
sich während eines geführten Altstadt-
rundgangs nicht nur visuell beeindrucken, 
sondern auch Ihren Gaumen von beson-
deren Leckerbissen verwöhnen. In fünf 
Restaurants werden Ihnen die Gänge mit 
korrespondierenden Weinen serviert. Kos-
ten: 99,00 € (inkl. Wasser, Wein und Ka;ee). 
Anmeldung in der Gästeinformation erfor-
derlich. 
18:30 Uhr Nordic Walking  – gemeinsame 
Freude und Spaß (Infos siehe Donnerstag, 
19.10.) 
  
19:00 Uhr  „Katharina Lutherin zu Witten-
berg“- Theaterstück  

Szenische Darstellung des ungewöhnli-
chen Schicksals der Katharina von Bora, die 
als Luthers Frau in die Weltgeschichte ein-
ging. Von und mit Mirjana Angelina. Neues 
Schloss, Spiegelsaal. Kosten: 15,00 €, erm. 
10,00 €. Vor verkauf Bibelgalerie Meersburg, 
Kirchstraße 4 
  
*VVK    Kartenvorverkauf in der Gästeinfor-
mation 
  
Ö&nungszeiten der Gästeinformation 
Montag – Freitag  9:00 – 12:30 Uhr 
  14:00 – 18:00 Uhr 
Samstag / Sonntag /
 Feiertage   10:00 – 14:00 Uhr
 
ab 23.10.2017: 
Montag – Freitag  9:00 – 12:00 Uhr 
  14:00 – 16:30 Uhr 
  
Stadt Meersburg  
Tourismus und Veranstaltungen 
Gästeinformation 
Kirchstraße 4 
88709 Meersburg 
Tel.: 07532/440-400 
Fax: 07532/440-4040 
www.meersburg.de 
info@meersburg.de 

„Was wir uns wert sind“ 
Am 5. Oktober fand im Meersburger Krip-
penhaus im Rahmen der Abendveranstal-
tungen von Familientre;, Krippe und Stadt 
Meersburg ein Vortrag von Dr. Ulrike Pfeil 
zum Thema „Was wir uns wert sind“ statt. 
Woher kommen Werte, was sind Werte und 
was sind keine Werte waren einige der Fra-
gen, die zu Beginn der Veranstaltung beant-
wortet wurden. Im Laufe des Vortrages wur-
de den zahlreichen Zuhörern anschaulich 
gezeigt, dass Werte eine sehr starke Auswir-
kung auf das Handeln von jedem einzelnen 
haben. Oft sind unterschiedliche Werte und 
gegensätzliche Kernqualitäten die Ursache 
für Rollenkon&ikte und zwischenmenschli-
che Spannungen. Eine einfache Lösung gibt 
es in diesen Fällen nicht. Doch das Wissen 
über Werte und ihre Auswirkungen auf un-
ser Fühlen, Denken und Handeln kann hel-
fen im Alltag Kon&ikte zu lösen oder persön-
liche Entscheidungen richtig zu tre;en, was 
Ulrike Pfeil wunderbar verständlich und klar 
darlegte. Jeder Wert hat dabei seine Berech-
tigung, seine Stärken und Schwächen, so 
dass nicht von guten und schlechten Werten 
gesprochen werden kann. 
Der kurzweilige Vortrag hat zur Re&exion 
der eigenen Werte und des eigenen Verhal-
tens angeregt. Es war sehr viel wert, diesen 
Vortrag gehört zu haben! 
Herzlichen Dank an Ulrike Pfeil für ihr Enga-
gement! Unser Dank geht auch an Monika 
Meier, die die Abendveranstaltungsreihe im 

Namen des Familientre;s organisiert, und 
an Frau P&eghar vom Krippenhaus für die 
Bereitstellung der Räumlichkeiten sowie der 
Stadt Meersburg für die Kooperation. 
  
Der Vorstand des Familientre!s Meersburg e.V
. 

Aktuell : 
 
Café im Tre& mit den folgenden Themen 
(weitere Infos: siehe O&enes Café unter 
ständige Angebote)  
Datum Thema von 9.30 – 11.30  Uhr 
Ansprechpartnerin: 
Bettina Schmitt-Stolba 

17.10.  Welche Besonderheiten im Ver-
halten zeigen sich bei meinem 
ältesten, mittleren, jüngsten Kind 
oder Einzelkind? 

   
24.10.  ...wenn Papa vielbeschäftigt oder 

aus beru$ichen Gründen abwe-
send ist – schadet es den Kindern? 

   
31.10. Kein Café wegen Feiertag!  
  
Ständige Angebote: 
 
Betreuungsgruppe für Kinder von 1,5 bis 
3 Jahren  
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 
von 8.30 Uhr bis 11.45 Uhr im Familien-
tre&. 
 
Ihre Ansprechpartnerin: Trudi Stöcken im 
Familientre& - Tel. 807633 (vormittags) 
oder per Mail an betreuung@familien-
tre&-meersburg.de  
 
Kurs für Integration und interkulturelle 
Bildung   
 
„Wir sprechen Deutsch“ 

Montags von 9.30 Uhr bis 11.30 Uhr im Fa-
milientre; 

Ihre Ansprechpartnerin: Bettina Schmitt-
Stolba - Tel. 0159 - 04204238 oder per Mail 
an 
Bettina.Schmitt-Stolba@bodenseekreis.de 
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Tagesp'ege für Kinder  
Informationen für interessierte Personen, 
Vermittlung quali'zierter Tagesmütter 
Montags von 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr Sprech-
stunde im Familientre;. Bitte Termin verein-
baren. 
Ihre Ansprechpartnerin: Heike Langer - Tel. 
0159 - 04204243 oder per Mail an heike.lan-
ger@bodenseekreis.de 
  
  
Familienhebamme im Tre& 
Beratung für werdende Eltern und Eltern mit 
Kindern bis 3 Jahren. Sie können sich mit al-
len Anliegen rund ums „Eltern werden“ und 
„Eltern sein“ an eine erfahrene Familienheb-
amme wenden. 
Die Sprechzeiten in Meersburg 'nden von 
9.00 bis 10.30 Uhr statt. Nächster Termin: 
7.11. Weitere Termine folgen. . 
Ihre Ansprechpartnerin: Sabine Meissgeier 
- Tel. 07556 - 9322100 (bitte auf den AB spre-
chen, es wird zurückgerufen). 
  
O&enes Café 
Dienstags von 9.30 Uhr bis 11.00 Uhr im Fa-
milientre; mit Kinderbetreuung 
Ihre Ansprechpartnerin: Bettina Schmitt-
Stolba - Tel. 0159-04204238 oder per Mail an 
Bettina.Schmitt-Stolba@bodenseekreis.de 
  
Eltern – Kind – Turnen für Familien mit Kin-
dern ab 1,5 - 4 Jahren  
 
Dienstags von 16:00 bis 16:50 und von 17:00 
bis 17:50 in der Sommertalhalle 
Ihre Ansprechpartnerin: Gaby Hansler – Tel. 
414042 oder per Mail an turnen@familien-
tre;-meersburg.de 
  
Fachlich begleitete Eltern - Kind - Gruppe  
für Eltern mit ihren Kindern von 8 bis 18 
Monate   
Mittwochs von 9:30 Uhr 
bis 11:00 Uhr im Familien-
tre;. Ihre Ansprechpartnerin: Bärbel Ströbe-
le - Tel. 445428 
  
Spielegruppe Rasselbande 
(Jahrgang 2013) 
Montags von 15:00 Uhr bis 16:30 Uhr 
Ihre Ansprechpartnerin: Christina Mulder 
– Tel. 347198 
 
Spielegruppe Wirbelwind (Jahrgang 
2016) 
Donnerstags von 15:30 Uhr bis 17:00 Uhr 
Ihre Ansprechpartnerin: Lena Hofstätter 
– Tel.: 4458085 
 
Lauftre& 
Freitags 7:45 Uhr bis 8:30 Uhr, Tre;punkt: 
Sommertalparkplatz vor dem Kindergarten 
Ihre Ansprechpartnerin: Sabine Jordan - Tel. 
807890 
  
  
Fachlich begleiteter Schwangeren- und 
Babytre&   
Freitags von 10.00 Uhr bis 
11.30 Uhr im Familientre;. 
Bei Interesse bitte vorab bei der Kursleitung 
melden.   Ihre Ansprechpartnerin: Bärbel 
Ströbele - Tel. 445428 

Allgemeine Informationen zum Familien-
tre&:  www.familientre&-meersburg.de 
 
 

Mi. 18. Oktober 2017 
 „Atme dich frei“ mit Atemtherapeutin 
Edith Frei 
Durch tiefes Einatmen wird die Lebensener-
gie der Betro;enen aufgeladen, 
verlängertes Ausatmen führt zu deutlicher 
Entspannung und fördert das Fließen der 
Lebensenergie im Körper. 
Zum Thema „bewusstes Atmen“ wird uns 
Edith Frei von 16.00 – 18.00 Uhr im evang. 
Gemeindehaus, von Laßbergstr. 3 in Meers-
burg begleiten. 
  
Von 14.45 – 15.45 Uhr 'ndet ebenfalls im 
Gemeindehaus unsere gemeinsame Yo-
gastunde statt. 
Kontakt : 07553-9184844 

 

100 Jahre  
kfd-Diözesanver-
band Freiburg!  

Über 5.000 Frauen feierten mit Erzbischof 
Stephan Burger  
im Europa-Park ein bewegendes Jubilä-
umsfest  
unter dem Motto „echt stark“!. 
„Echt stark“, das sich so viele Frauen aus 
dem Diözesanverband Freiburg am Sams-
tag, den 7. Oktober 2017 aus ihren Gemein-
den aufmachten um bei der großen Ge-
burtstagsfeier im Europa-Park in Rust dabei 
zu sein. 
  
„Echt stark“, dass auch neun Frauen der Ka-
tholischen Frauengemeinschaft Meersburg 
mit von der Partie und vom Festprogramm 
„von Frauen für Frauen“ so sehr begeistert 
waren. 
  
(v.v.r.n.l.) Rosa Kresser, Martha Nessler, 
Brigitte Philips, Zita Benz, Margot Gotta, 
Regina Zachert, Benedikta Schwaiger, 
Christa Hübner und Christiane Bosch-
Schrapp. 
Seit Jahren leidenschaftlich diskutiert wird 
die Rolle der Frau in der Katholischen Kirche, 

vor allem die Frage, ob Frauen kirchliche 
Ämter übernehmen dürfen, erhitzt regel-
mäßig die Gemüter. In einem Podiumsge-
spräch zeigten „echt starke“ Frauen, dass 
sie den Männern nicht nacheifern oder gar 
übertrumpfen wollen, sondern mit verein-
ten Stärken, durch Willenskraft und Durch-
haltevermögen die Gesellschaft nachhaltig 
verändert werden kann. Muhterem Aras, 
Landtagspräsidentin von Baden-Württem-
berg, Prof. Dr. Birgit Jeggle-Merz, Liturgie-
professorin, die Unternehmerinnen, Ursula 
Sladek (Elektrizitätswerke Schönau) und 
Antja von Dewitz (VAUDE) sowie die Schau-
spielerin Ursula Cantieni („Die Fallers“) und 
die kfd-Diözesanvorsitzende Monika Bohn 
veranschaulichten an ihren persönlichen 
Lebensentwürfen, wie auch kleine Schritte 
große Entwicklungen ermöglichen. 
Den anschließenden Festgottesdienst in 
der Arena des Europaparks, der von Dr. 
Elisabeth-Hönig, der Geistlichen Leiterin 
der kfd vorbereitet worden war, leitete Erz-
bischof Stephan Burger. In seiner Predigt 
würdigte er – ausgehend von der Gottes-
mutter Maria – die unverzichtbare Rolle der 
Frauen in der Kirche. In der hundertjährigen 
Geschichte der Frauengemeinschaft seien 
es, wie bei Maria, immer wieder die Bereit-
schaft zu Veränderungen und das Vertrauen 
auf Gott gewesen, welche die kfd stark ge-
macht hätten. „Die Kirche“, so der Erzbischof, 
„braucht Sie als Frauen unverzichtbar mit 
Ihrem Glauben, mit Ihrer Ho;nung, mit Ihrer 
Liebe. Sie braucht IHR JA zum Willen Gottes. 
Sie braucht Ihr Gebet und Ihre Zuversicht 
für den gemeinsamen Weg in die Zukunft“. 
„Bleiben Sie „ECHT STARK“ im Dienst der 
Kirche und der Gesellschaft“, ermunterte 
und bedankte sich Erzbischof Stephan bei 
den vielen Frauen. 
Im weiteren Verlauf konnten die Teilneh-
merinnen die über 100 Attraktionen von 
Deutschlands größtem Freizeitpark ge-
nießen. Zudem lockten über das gesamte 
Parkareal neun verschiedene kfd- Akti-
onsstände, die das vielfältige Angebot 
abrundeten.  
Übrigens - die Katholische Frauengemein-
schaft Deutschlands (kfd) ist mit rund 50.000 
Mitgliedern der größte katholische Verband 
in der Erzdiözese Freiburg. Die kfd setzt sich 
für die Interessen von Frauen in Kirche, Poli-
tik und Gesellschaft ein. 
Stärkende Gemeinschaft können alle Frau-
en bei den mitgestalteten Gottesdiensten 
(2. Freitag im Monat um 9.00 Uhr in der 
Stadtkirche Meersburg, Weltgebetstag 
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der Frauen), bei den spirituellen Andach-
ten (Maiandachten, Kreuzwege), bunten 
Festen (z.B. traditionelle Frauenfastnacht, 
Frauenfrühstück, Adventsnachmittag), ab-
wechslungsreichen Aus&ügen sowie im 
wöchentlich statt'ndenden Handarbeits-
kreis (mittwochs, 14.00 Uhr im Pfarrzentrum 
St. Urban) sowie durch die Besuchsdienste 
(Lebens-und Trauerbegleitung) der Frau-
engemeinschaft Meersburg erfahren. Die 
Frauen der kfd Meersburg setzen sich dafür 
ein, dass sich die Lebensbedingungen be-
dürftiger und einsamer Menschen vor Ort, 
regional und überregional verbessern und 
fördern im Sinne der Nächstenliebe durch 
tatkräftige Mithilfe und/oder 'nanzieller 
Unterstützung soziale Projekte (wie z.B. Hel-
ferkreis Asyl, Amalie – ambulanter Kinder-
hospizdienst, Weihnachten im Schuhkarton, 
Frauen in Not, Kinderkrankenhaus Bethle-
hem, Markdorfer Tafel, Aktion „Deutschland 
hilft“ sowie die Pfarrgemeinde für caritative 
Zwecke). 
„Echt stark“ – den Glauben und das Mitei-
nander in der vielfältigen Gemeinschaft 
als Kraftquelle im Alltag zu erfahren.  
Nächste Termine: 
 
Freitag, 27.10.2017 um 17.00 Uhr Rosen-
kranzandacht, 
Freitag, 10.11.2017 um 9.00 Uhr mitgestalte-
ter Gottesdienst, 
Donnerstag, 23.11.2017 um 19.00 Uhr Deka-
natsversammlung in Überlingen, 
1. Dezemberwochenende Teilnahme am 
Weihnachtsmarkt. 
  
Zu all unseren Veranstaltungen sind SIE 
herzlich willkommen! 
Im Namen der Frauengemeinschaft Meers-
burg 
Ihre Christiane Bosch-Schrapp 
(Schriftführerin) 

 

HEUTE !!! 
Am heutigen Mittwoch, den 
18.10 'ndet um 20.00 im Kul-
turzentrum des Winzerverein 
Meersburg eine Hommage an 
Monika Taubitz zum 80. Ge-
burtstag statt. 
Monika Taubitz erzählt aus ihrem Leben in 
Schlesien, Meersburg und anderswo und 
liest dazu passende Ausschnitte aus ihren 
Büchern in Lyrik und Prosa. 
  
Zudem wird die jüngst erschienene Fest-
schrift der Universität Breslau Monika Tau-
bitz zu Ehren und die ebenfalls gerade er-
schienene Biogra'e bzw. Dissertation über 
Monika Taubitz vorgestellt. 
  
Beide Bücher sind am Abend erhältlich und 
werden natürlich gerne signiert. 
  
Eintritt frei. 
  
Alle Interessierten sind herzlich willkom-
men. 

Justyna Kubocz 
Erinnern als Kunst und P'icht 
Zum Leben und literarischen Werk der 1937 
in Breslau geborenen und in Meersburg am 
Bodensee lebenden Schriftstellerin Monika 
Taubitz. Ein Beitrag zur schlesienbezogenen 
literaturwissenschaftlichen Forschung. 
Zunächst wird der Fokus auf die vier wich-
tigsten Etappen im Leben von Monika Tau-
bitz gerichtet, die vor dem Hintergrund ge-
schichtlicher Ereignisse in Verbindung mit 
ihrem schriftstellerischen Werdegang nach-
gezeichnet werden. Die ersten drei Unter-
kapitel skizzieren die facettenreiche Vita der 
Autorin. Eine solche Vorgehensweise war 
bei diesem bislang ersten Annäherungsver-
such an die stark mit ihren Lebenserfahrun-
gen verbundene Gesamtleistung von Tau-
bitz unumgänglich. Das vierte Unterkapitel 
hingegen ist vorwiegend dem schriftstel-
lerischem Werdegang der Autorin gewid-
met. Hervorgehoben werden hier u.a. ihre 
Verbindungen zu Polen. Die Auswahl der 
aufgefundenen Materialien erstreckt sich 
auf den Zeitraum von 1968 bis Mitte 2012. 
Dadurch wird dieser Abschnitt zu einem 
Rezeptionsstudium in Ansätzen, in dem 
die Entstehungsgeschichte der jeweiligen 

Werke rekonstruiert und der Versuch unter-
nommen wird, den Rezipientenkreis dieser 
Werke zu bestimmen sowie Monika Taubitz’ 
persönlichen, literarischen Brückenschlag 
nach Polen zu dokumentieren. 
Im dritten und vierten Kapitel rückt das im 
Zeitraum von 1968 bis 2012 entstandene 
Prosawerk von Monika Taubitz ins Zentrum 
der Betrachtungen – es umschließt acht län-
gere Prosabände, ein Hörspiel und einige 
Kurzgeschichten. Dabei werden die bereits 
vorhandenen Forschungsansätze systema-
tisiert und um neue Erkenntnisse erweitert. 
  
  
Edward Bialek, Detlef Haberland, Arno Herzig 
u.a. (Hg.) 
Dem Land, das ihr sein Wort gab 
Beiträge von 13 deutschen und polnischen 
Autoren zum literarischen Werk und kul-
turpolitischen Wirken der 1937 in Breslau 
geborenen und in Meersburg am Bodensee 
lebenden Schriftstellerin Monika Taubitz. 
  
Arno Herzig: Laudatio auf Monika Taubitz 
Pawel Zimniak: Erinnerungsarbeit von Mo-
nika Taubitz als Sinnproduktion und Identi-
tätsstiftung 

Der Kulturverein Meersburg lädt ein

MITTWOCH 18.10.  /  20.00 UHR

MEERSBURG, WINZERVEREIN KULTURZENTRUM

Der Eintritt ist frei

Wir freuen uns über Ihr zahlreiches Kommen!

HOMMAGE AN 

MONIKA TRAUBITZ

ZUM 80. GEBURTSTAG 

Monika Taubitz erzählt aus ihrem Leben 

in Schlesien, Meersburg und anderswo 

und liest dazu passenden Ausschnitte 

aus ihren Büchern in Lyrik und Prosa.

Zudem wird die jüngst erschienene Fest-

schrift der Universität Breslau Monika 

Taubitz  zu Ehren und die ebenfalls 

gerade erschienenen Biografie / Disser-

tation über Monika Taubitz vorgestellt.

Beide Bücher sind am Abend erhältlich 

und werden natürlich gerne signiert.
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Sandra Kersten: Die Romane von Monika 
Taubitz: Selbstbilder und Fremdbilder 
Judyta Klimek: Der Opfergemeinschaft zum 
Trotz. Weibliche Figuren als das „starke Ge-
schlecht“ im Roman „Durch Lücken im Zaun“ 
von Monika Taubitz 
Pawel Zimniak: Bewegte Unbehauste als 
Zwischenraum-Existenzen. Flucht-Narrative 
von Monika Taubitz 
Katarzyna Nowakowska: Zum dichterischen 
Wort von Monika Taubitz 
Iwona Czech: Zum Motiv der Vertreibung in 
der Prosa von Monika Taubitz 
Joanna Malgorzata Banachowicz: Eine Win-
terreise in die Erinnerung. Überlegungen 
zum Gedichtband „Lob der Ebene“ von Mo-
nika Taubitz 
Justyna Kubocz: Ein Leben für Schlesien und 
Meersburg: zwei Hälften einer Heimat. Zum 
kulturpolitischen Wirken von Monika Tau-
bitz in den Jahren 1968 bis 2012 
Edward Bialek und Natalia Poludniak: Dem 
Land, das ihr sein Wort gab. Monika Taubitz‘ 
imaginäres Schlesien 
Jan Pacholski: Unterwegs mit Monika Tau-
bitz oder „An jedem Tag beginnt eine Reise“ 
Reinhard Schindler: Monika Taubitz – Schrift-
stellerin und Brückenbauerin zwischen 
Deutschen und Polen 
Henryk Grzybowski: Altheider Tre;en mit 
Monika Taubitz 

 
Meersburger

Tennisclub e. V.

Liebe Mitglieder, 
  
die Saison neigt sich langsam dem Ende zu 
und wir wollen an die weiteren Termine er-
innern. 
  
Ganz besonders wichtig ist es, dass wir un-
sere Plätze nun winterfest machen. Bitte 
kommt recht zahlreich und packt mit an. 
Jeder der noch Arbeitsstunden zu leisten 
hat, kann dies hier tun. 
  
Hierzu tre;en wir uns auf unserer schönen 
Tennisanlage. 
  
Samstag, 21.10.2017, 10 Uhr 
  
Weitere Termine: 
  
20.11.2017, 20 Uhr
Generalversammlung 
01./02.12.2017
Teilnahme am Meersburger Weihnachts-
markt 
  
Für den Vorstand 
  
MTC Meersburg e.V. 
Patricia Gallé-Moßmann 
Eventmanagerin / 2. Vorsitzende 
Tel. 07532 47065 (AB) 
 
 
 

Narrenzunft Schnabelgiere e.V. 
  
Einladung zur Generalversammlung der 
Narrenzunft Schnabelgiere e.V. am Samstag, 
den 11. November um 20 Uhr in das Hotel 
Schi; in Meersburg 
  
Tagesordnung: 
  
1. Begrüßung durch den Zunftmeister 
2. Totenehrung 
3. Bericht des Kanzleirates 
4. Bericht des Säckelmeisters 
5. Bericht der Kassenprüfer 
6. Entlastung des Vorstandes 
7. Neuwahlen Zunftmeister, Kanzleirat 
 Säckelmeister, Beisitzer (2), Kassenprü-
fer (2) 
8. Einführung der Narrenräte 
9. Narrenfahrplan 2018 
10. Verabschiedungen 
11. Wünsche und Anträge, Verschiedenes 
12. Tombola 
  
Anträge zur Generalversammlung sind bis 5 
Tage vor der Mitgliederversammlung 
beim Zunftmeister einzureichen. 
  
Wir ho;en auf eine rege Teilnahme unserer 
Mitglieder. 
  
Narrenzunft Schnabelgiere e.V. 
Zunftmeister Norbert Waßmer 
 
 

Einladung zur Jahreshauptversammlung 
2017 
  
Am 20.10.2017 >ndet im Hotel Schi& in 
Meersburg ab 19:30 Uhr unsere diesjäh-
rige Hauptversammlung statt.  
Eingeladen sind alle Mitglieder der Hän-
selegruppe Meersburg, Zunftmeister und 
Vertreter der Glonke und Hexengruppe 
sowie Schnupperhänsele und Neu-Hän-
sele. 
 
1. Begrüßung durch unsere Hänselemut-

ter „Idun“
2. Jahresrückblick Hänsele
3. Kassenbericht Hänsele
4. Wahl des Hänselevorstand
5. Termine Fasnet 2018
6. Sonstige Anträge
 
  
Teilnahme ist Ehrensache 
  
Der Hänselevorstand 
 
 
 

Der Seniorenclub Meersburg 
Einladung zum Senioren-Ka&eenach-
mittag 
  
Unsere nächste Zusammenkunft zu 
unserem beliebten Ka&eenachmittag 
>ndet am Donnerstag, 19.10.2017 um 
14.30 Uhr im Pfarrzentrum St. Urban, 
Droste-Hülsho&-Weg 10, statt. 
  
Alle Mitglieder, Freunde und Gäste, 
die Anschluss, Abwechslung und Ge-
selligkeit >nden möchten und Freude 
an einem abwechslungsreichen Klub-
leben haben, sind herzlich eingela-
den. 
  
Auf eine zahlreichen Besuch freut sich 
das Team des Seniorenclubs Meers-
burg. 

 

Abteilung Fußball
FC Kluftern II – TuS Meersburg I 2:2 (1:1) 
Torschützen: R. Fitz (8.); H. „Ali“ Olaweppo 
(62.) 
Ohne neun Stammspieler mussten wir in 
Kluftern antreten. Aufgefüllt mit Spielern 
der A-Junioren, zweiten Mannschaft und 
AH galt es trotzdem, einen „Dreier“ mit nach 
Hause zu nehmen. Wir wollten, auch wenn 
die Mannschaft so noch nie zusammenspiel-
te, unser Spiel spielen, was auch anfangs 
gelang. In der achten Minute erzielten wir 
dann, nach schöner Vorarbeit von F. Zorell, 
durch R. Fitz das 1:0. Dann drückte Kluftern 
aber sofort und wir dümpelten etwas um-
her, so dass Kluftern, übrigens zum ersten 
Mal in dieser Saison mit komplettem Kader, 
zu zwei 100%igen Chancen kam, doch ein-
mal das leere Tor nicht traf und das andere 
Mal an unserm Keeper B. Wurster scheiterte. 
In der 20. Minute setzte dann F. Zorell einen 
Freistoß an die Latte. Nur drei Minuten spä-
ter wurden wir ausgekontert und es Stand 
1:1. In der 30. Minute schnappte sich dann 
H. „Ali“ Olaweppo an der Mittellinie den Ball 
und tanzte durch bis zum Sechzehner, doch 
sein Schuß wurde abgewehrt, wie auch der 
Nachschuss von K. Kessler. Kluftern kam bis 
zur Halbzeit noch zu einigen Chancen, die 
aber ein ums andere Mal von unserer Ab-
wehr, aufgerücktem Mittelfeld oder dem 
Keeper vereitelt wurden. Kurz vor der Halb-
zeit hatten wir dann auch noch eine Chance, 
doch B. Stett traf leider nur den Pfosten. 
Kaum wieder angep';en drückte Kluftern 
und wollte unbedingt den Führungstre;er 
erzielen, was ihnen aber nicht gelang, da 
unsere Abwehr gut stand. In der 62. Minu-
te 'ngen wir dann im Mittelfeld einen der 
unzähligen Angri;e der Klufterner ab und 
Ali Olaweppo leitete dann sein Tor selbst 
ein: Er spielte einen langen Pass auf B. Stett, 
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der legte den Ball wieder rein an der Elfme-
terpunkt und Ali Olaweppo konnte zum 2:1 
einschieben. Kluftern war aber keineswegs 
geschockt, sondern spielte &eißig weiter auf 
unser Tor, was dann auch in der 67. Minute 
mit dem hochverdienten Ausgleich belohnt 
wurde. Jetzt ging es weiter mit Chancen auf 
beiden Seiten, wobei die Gastgeber eindeu-
tig die besseren hatten und wir unsere, wie 
auch schon die Wochen zuvor, wieder liegen 
ließen. In der Schlussviertelstunde bekam 
dann unsere Abwehr alle Hände voll zu tun, 
doch angeführt von L. Bühler und dem über-
ragend aufgelegten D. Walther wurden auch 
diese Chancen vereitelt. Und wenn doch mal 
was durchkam, war unser Keeper B. Wurster 
zur Stelle. In der 90. Minute hatten dann die 
Gastgeber noch die beste Chance das Spiel 
für sich zu entscheiden, doch scheiteten sie 
an dem am Pfosten sitzenden D. Walther, der 
den Ball noch von der Linie köpfte und zur 
Ecke klärte. Wie er das gemacht hat, können 
wir und der Gegner leider nicht sagen, denn 
das weiß nur er ganz allein. 
Vielen Dank an Spielberichter Ralph Sutter! 
  
Die zweite Mannschaft des TuS Meersburg 
hatte am ersten Oktoberwochenende spiel-
frei. 
  
Das Training der ersten und zweiten Mann-
schaften 'ndet immer mittwochs und frei-
tags von 19:00 – 20:30 Uhr auf den Sport-
anlagen im Sommertal satt. 
Interessierte Spieler sind jederzeit herz-
lich willkommen. 
  
Die Spiele dieser Woche: 
Kreisliga C: 
Sonntag, 22.10.17, 10:30 Uhr:
SG Zoznegg-Winterspüren III – 
TuS Meersburg II 
Kreisliga B: 
Sonntag, 22.10.17, 13:00 Uhr: 
SV Deggenhausertal II – TuS Meersburg I 
  
Die Spiele der Folgewoche: 
Samstag, 28.10.17, 14:00 Uhr: 
TuS Meersburg II – FC RW Salem III 
Samstag, 28.10.17, 16:00 Uhr: 
TuS Meersburg I – FC Uhldingen II 
  
Die Fußballer des TuS Meersburg laden alle 
Anhänger herzlich zu den Spielen ein und 
ho;en auf eine stattliche Zuschauerzahl 
und deren bewährte Unterstützung. Für die 
Bewirtung bei Heimspielen ist wie immer 
bestens gesorgt. 
  
Aktuelle Informationen und Trainingsplä-
ne 'nden Sie auch immer unter http://tus-
meersburg.com/ 
  
Jung geblieben? 
Das Training der AH des TuS Meersburg 'n-
det ab sofort wieder immer mittwochs ab 
19:30 Uhr auf den Sportanlagen im Som-
mertal statt. Interessierte AH-Spieler (m/w) 
ab 30 Jahren sind auch hier jederzeit herz-
lich willkommen. 
  
Bambinitraining 
Nachdem nun die Temperaturen nach wie 
vor recht warm sind, läuft auch das Training 

unserer Jüngsten, der Bambinis weiterhin. 
Unter der bewährten Anleitung von Altmeis-
ter Reinhard „Bu;y“ und Simon Keller 'ndet 
das Bambinitraining immer mittwochs von 
17:00 – 18:00 Uhr auf den Sportanlagen 
im Sommertal statt. Interessierte Kinder, 
die Spaß in der Gruppe und mit dem Ball 
haben möchten, sind jederzeit herzlich will-
kommen. Schaut einfach mal vorbei! 
 
 

96 Optimisten segeln um Windteufele-Pokal 
  
Am vergangenen Wochenende wurde beim 
Yachtclub Meersburg die Meersburger 
Windteufele Regatta ausgetragen. 
96 Segler und Seglerinnen aus Süddeutsch-
land, Österreich, aber auch aus Niedersach-
sen segelten in der Opti A und B Klasse um 
den Windteufele Pokal. 
Am Samstag konnten sie bei kühlem Spät-
herbst- Wetter mit grandioser Sicht auf die 
Berge  2 Wettfahrten bei ca. 2 Windstärken 
durchführen. Bei ständig drehendem Wind 
mussten die Tonnen öfter korrigiert und 
umgesetzt werden, bevor sich die 63 Opti B 
und 33 Opti A Segler auf die Regatta einlas-
sen konnten. 

Am Abend wärmte der Wirt der Haltnau mit 
(gesponserten) Spaghetti Bolognese im ge-
heizten Zelt des YCM die Segler/innen wie-
der auf. 

Der Sonntag begann mit viel Regen und 
später mit noch mehr Wind. Bei 4-5 Wind-
stärken, in Böen noch stärker, verlangte das 
Windteufele den jungen Seglern (7-14 J) 
alles ab. Sie fuhren in weiteren 3 Wettfahr-
ten um eine gute Platzierung. Die laut Aus-
schreibung wohl härteste Regatta am Bo-
densee machte ihrem Namen alle Ehre. Fast 
alle Seglerinnen und Segler beendeten alle 
5 Wettfahrten und konnten erledigt, verfro-
ren aber zufrieden in den Hafen des YCM an 
der Haltnau zurückkehren. 
Bei der anschließenden Siegerehrung konn-
ten kalte Finger durch kräftigen Applaus für 
jeden einzelnen Segler aufgewärmt werden. 
Alle Teilnehmer erhielten eine Urkunde, ein 
Seglerpräsent, die ersten 10 je einen Pokal, 
und der Sieger der OPTI A Class – Leon Jost 
vom WYC in Friedrichshafen- den begehrten 
Windteufele Pokal. Allen Teilnehmern herz-
lichen Glückwunsch und allen Helfern im 
Wasser und an Land ein herzliches Danke-
schön für die gelungene Regatta. 

Ergebnislisten unter 
www.yachtclub-meersburg.de 


